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Fussball, 1. Liga: Sportchef Migi lvlurer nirnrnt Stellung zuTransfers und Perspektiuen des SC Buoclts

Gleiches Bud$et, ähnliche Ziele
Nach der uohl erfolgreich-
sten Saison in der Kubge-
schichte, drei Abgängen und
fiinf Zuzügen, steht der SC
Buochs uor der Bewähnmgs-
probe.

,NrERvtEw voN pANtEL KRÄMER

Migi MureL der SC Euochs l,at eine selrr
effotüeiche Saison ,r,nte/ sich. So erfolg.
reich, dass nur dank den ErtoEen im Cup
keine rcten Zahten Eeschieben wetden
mussten. Mlt welchem Budget steigt die 1.
Mannschaft in die neue Saison?

Mitli Murct: Ich möchte keine Zahlen
nennen, aber das Budget bervegt sich in
der gleichen Höhe wie in der abgelaufe-
nen Meisterschaft. Es baut wieder auf
Punkteprämien auf, ist also sehr erfolgs-
orientiert.

yor den Aufstiegssplelen wwde häufiE die
FraEe gestetlt, o0 srcl, die Buochser eine
Sarson in der /VLB leisten könnten. werden
die Strukturcn im Hinblick auf einen möEti-
chen Aufstiegl in den nächsten Jahren nun
ang,ePasst?

Muler: Das ist ein sehr heikles Thema.
Für mich ist die NLB eine Totengräberli-
ga, zumal sie für uns eine Schuhnum-
mer zu gross ist. Wenn man nicht die
Aufstiegsrunde zur NIA erreicht, ist man
im Niemandsland. Deshalb ist das fur
uns keine interessante Konstellation.
Sollten n'ir aber den Aufstieg realisieren,
rvürden wir uns der Herausforderung
stelien. Auf der anderen Seite möchten

FUSSBALL 1. LIGA

Migi Murer: "Ob wir
uns den Aufstieg in

die NLB leisten
könnten? Das ist
ein sehr heikles

Thema.,
BILD DANIEL KRAMER

lvir auch beobachten, wie sich die über-
regionale 2. Liga ennvickelt, die in einem
Jahr entsteht.

Die sportlichen Eruaftungen dürft.en sich in
diesem Fall auch im Rahmen det letzten
Jahrc bewe$en,

Mwer: \\\r wollen lveiterhin an der
Spitze mitspielen, das ist richtig. Die
Nlannschaft strebt einen Rang unter den
ersten fünf an. Der Abstieg sollte für uns
eigentlich nie ein Thema sein. Es wird
aber sehr schwer, sorvohl in der lvleister-
schaft a.ls auch im Cup an die Leistun-
gen des letzten fahres anzuknüpfen.

Mit Cuido Schnaryile4 Ndyvon Holzen und
Vtadimtu Petkoic haben drci wichtige Spie-
let den Wrcin vef,assen. Den Ah$ängen
stel,en fiinf Neue ge$enüber-

Murer ln der Defensive haben wir
noch eine Pendenz. Eigentlich hatte Ueli
Bucher bereits bei uns unrerschrieben,
erhielt dann aber keine Freigabe von
Kickers. lVir lr-arten deshalb vorläufig ab,
lr.ie sich die galue Sache entwickelt.
Sollte sich Handlungsbedarf ergeben,
lr,erden tir es ähnlich handhaben n'ie im
vergimgenen Jahr. als wir Petko',ic w?ih-
rend der l\leisterschaft verpfl ichteten.

Sie äaben ailei neue Torlritter verpflichtet.
E rer Not ösungien denn Wunschtransfeß?

Murcr.'Unter den gegebenen Umstän-
den ist es eine optimale Lösung. lVir
haben lange nach einem Nachfolger ftir
Schnarwiler gesucht, aus verschiedenen
Gründen kam aber kein Abschluss zu-
stande. Ausserdem war ja lange nicht
sicher. ob Luzem die I izenz erhält.
Schliesslich sind nir mit N{ax Althaus auf
einen sehr routinierten Goalie gestos-
sen, der sofort zuge-
sagt hat. Und mit I!Ia-
rio Trovatelli haben
wir einen sehr talen-
tienen Torhüter ver-
pflichtet, der im Trai-
ning bereits sein Kön-
nen gezeigt hat. Er
lrird in absehbarer Zu-

Migi Murer: «Wir wollen
mit dem SC Buochs wei-
terhin an der Spitze der
1. Liga mitspielen,»

Farrionteams stehen.
Murer: Die beiden müssen sich, lvie

auch die eigenen Junioren, über die
zweite Mannschaft und in den Trai-
nings aufdrlingen. Das ist normal, zu-
mal jede Mannschaft Spieler braucht,
die sich aus dem erweiterten Kader für
einen Einsau aufdrängen.

Themawechsel. Der FC Luzem hat vor
kuaem ein neues Juniorenkonzept voEle-

sterrt. Danacä §orlen
die kleinen Vercine die
talentietten lunioren
kostenros an clen FCL
abgieben. Setzen sie
sicä nicht cturch, kön-
nen sie wieder zurück-
keiren,' setzen sie sicr,
abet durch, werden die

kunft unsere neue Nummer I sein.

Und Nenad Spasojevic wat ein Wunsch-
spierer von Goran Pekas.

Murer: Ja, lvir haben noch einen erfah-
renen Spieler gesucht. Ausserdem hat er
einen hen orragenden Leistungsatrsrreis.

Daneben wurden noch zwei junge Spieler
verpftichtet, die im enyeiterten Nader des

kleinen Vercin fr nanzierl beteiligt.
Murer: Falls der FC Luzern das Kon-

zept so durchzieht, finde ich es sehr
gut. Die Junioren erhalten eine gute
Ausbildung im taktischen und techni-
schen Bereich, unabhängig dar,'on, ob
sie sich durchsetzen oder nicht. Und
rveil dabei der finanzielle Aspek keine
Rolle spielt. wird es nun auch für uns
einfacher.

SCB am Seetalcup
Der SC Buochs spielt heute im Rah-
men des Seetalcups in Hochdorf
gegen 2.-Ligst Emmen (Baldegg,

l-9 Uh0. Morgen stehen dann noch
die Partien gegen den SC Cham
(Baldegg, 13.20 Uhr) und Gastgeber
Hochdorf (Baldegg, 16.5O Uhr) an.
Die Spiele dauem jeweils eine Stun-
de.
Laut Spielertrainer Goran Pekas hat
damit noch nicht die leEte Phase der
Vorbereitung begonnen. ulch möchte
ein paar taKische Sachen ausprobie-
ren und an der Abstrmmung arberten".
umreisst er seine Zielseüungen. Mit
dem Turnier in Schötz, lvelches näch-
ste woche stattfindet, beglnne dann
der Endspurt für die in z\,vei Wochen
beginnende Meisterschaft. Pekas ist
im übrigen mit dem Stand der Vorbe-
reitungzuftieden . d k



5C Buochs wieder Aufstiegskandidat

tie Buochser sind bei Standartsituationen torgefährlich.

friARrNA BoorswEnrr nürtilEn AG

Gegen Locarno verpasste der SCB guteTormöglichkeiten.

Der Sportclub Buochs hat sich in den letzten Jahren zu der erfotgreichsten

beziehungsweise konstantesten lnnerschweizer 1. Liga-Mannschaft entwickelt.

Zwar scheiteft sie regelmässig in den Aufstiegsspielen, doch für die Zuschauer

bietet sie attraktiven Offensiv-Fussball.

Bütenenstrasse,6375 Eeckenried, Tel. Ml/620 70 75, Fax ü1/620 70 85

Bauspenglerei
Blitzschutzanlagen
Ventilationen
Teer- und
Flachbedachungen
Bodenisolationen

E. Polenz AG, 6374 Buochs, Tel. 04't - 620 18 56

Lawil Geruste AG
Staldenhot 5
6014 Uttau
Tel. 04'l 250 13 57
Fü1O41 25O 17 44

o Neu- und 0ccasionsboote
o Motoren und Zubehör
o Unterhalt + Service aller Motoren
r Reparatur an sämtlichen Booten
r Ein-/Auswinterung / Winterlager
r Boots-Fahrschule / Nautik-Shop

kwil Gerüste AG
Gotthardstrasse 34
6454 Flüelen
Tel. 041 870 00 1 0
Fax 04,l 871 21 05

Cranchi-Boote
Marex-8oote
YAMAHA
v0w0 PEi{TA
MERCßUISEB
MERCUßY

Lawil AG
Seestrasse 43
6374 Buochs
Tel. 041 620 36 59
FaxO4l 25O 17 44

rt isentlich wollte doch
p' sli.l.r,rainer Goran
I-l P.ku. diese Saison
nur noch Trainer sein und
sein Team von der Linie aus

coachen. Doch seit Saison-
beginn spielt der 40jährige
immer noch den Liberopart.
Schneller ist er allerdings
nicht geworden, das hat das

Auftaktspiel gegen Locarno
deutlich gezeigt. Auf Grund
der verlorenen Schnelligkeit
häufen sich beim Vollblut-
fussballer auch die Fouls, die
bereits im zr,l'eiten Spiel da-
zuführten, dass der SÖ Bu-
ochs das Spiel gegen Küss-
nacht in Unterzahl beenden
musste. ZtÄ 2:2-Unent-
schieden hat es trotzdem

gereicht und im folgenden
Spiel gegen den SC Cham
haben die Buochser gezeigt,

u'ie man mit einem Aufstei-
ger umgeht.
Tempofussball. gutes Zu'ei-
kampfverhalten und eine
kluge Taktik brachten dem
SC Buochs einen deutlichen
Sieg, den ersten dieser noch
jungen Saison. Das nächste
Auswärtsspiel gegen Men-
drisio sollte für den SC Bu-
ochs eine Hürde sein, die zu

überspringen ist. Schötz-
Trainer Willy Neuenschu,an-
der könnte seinem Antipode
in Buochs wertvolle Tips ge-

ben, denn die Hinterländer
ge\r'annen im Tessin gleich
mit 6:1Toren....

Neue Spieler
Mit lr{ax Althaus konnte der

Transfer von Guido Schnar-

wiler als Torhüter beim FC

Luzern gut wettgemacht
rverden, die andern Neuzu-
zü-ee müssen sich erst ans

Umfeld und die Mannschaft
herantasten, ehe ihnen die
ganze Integration ins Team

gelingt. Doch vom Potential

her ist die SCB-Ausgabe
1999 2000 bestimmt nicht
schwächer besetzt als in
letzten Jahr, als man die Auf-
stiegsrunde mit einem klarer
Punktepolster auf den Drin'
platzierten erreichte. Fü;

Trainer Goran Pekas alsc

kein Grund zur Panik, wenr

es zum Saisonbeginn noc!

nicht so läuft, u'ie sich dic'
einige Zuschauer u'ünschet

und erhoffen. Die Saison i:
lang und es kann noch vic
geschehen, ehe zum Schluss

spurt angesetzt u'ird. Ob de

SC Buochs auch in diese
Saison wieder für C,rp

Schlagzeilen sorgen u'irt
kann er schon in de

nächsten Cup-Runde zei ger

\l?rner Rup

U er g dm
o

rn
AcrcenEt-roNDrroREt

Neu ab 18. November im
Coop-Center Buochs
rnit Caf6 «LA DOLCE VITA»
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Wenn ein Talent sich auswärts beweist
SC Buochs= Lars Grüter auf demWeg zttäck zum Profifitssball

In Luzern sah Lars Grü-
ter keine Perspektiuen
mehr. DerWechsel zu
Bttochs kam zur richti-
gen Zeit, um fast uerlo-
ren geglaubte Ziele wie-
d er zurüclczu ge w inn e n.

voN srEPHnru snrrsixl
tl :

E I berrascht war er, vielleicht
E I .on* ein wenis übemrm-

U |.:i:.i'fill';^nl',::
Minute füLr Patrick lost eingewech'
selt wurdd. Seine Spielberechtigung
fi.ir den SC Buochs war zlvar kurz
vor dem Meisterschaftsspiel gegen
Woh-len eingetroffen, aber auf An-
hieb dasVertrauen zu erhalten und
eingesetzt zu werden, damit rech-
nete Lars Grüter damals nicht.
Auch auf Grund der negativen Er-
fahrungen, die er beim FC Luzern
gemacht hatte.

Dort hat nämlich Lars Grüters
fu ssballerischer \{'erdegang begon-
nen. Bei den trXeinsten eingestie-
gen, spielte er bis zur U 18 sämtli-
che Juniorenstufen durch. Die Lei-
denschaft für den Fussball rvar fnih
entfacht, mitunter das Verdienst
seines Vaters, Ren6 "James» Grüter,
einst Nl-4,-Fussbalier bdtm FC Lu-
zern oder Coach beim SC Kriens.

Ivlit den Iahren wurde der Auf-
lvand für lärs Grüters Hobby grösser
und grösser. Fünfmal Training Pro
lVoche, zwei ErnstkämPfe am Wo-
chenende mit der U lB und derU 20

standen auf dem Programm, unter
anderen gemeinsam mit Raffaele
Izzo und Remo N{e.ver, nrei aktuel-
len Kaderspielern der l. FCL-lr{ann-
schaft. "Es blieb r+'enig Freizeit,,,
erinnert sich der mittlenveile neun-
zehnjährige Luzerner, ndamit hatte
ich aber keine Probleme." Was Grü-
ter aber Probleme bereitete, lvar die
Tatsache, dass zlvischen Aufir'and
und Ertrag ein N{issverhdltnis
entstand. Zeichen von Seiten des
FCL, dass vielleicht bald die Beförde-
rung ins Fanionteam anstehen
könnte, kamen keine. ulch hörte
immer, ich sei ein Ta]ent, meine
Chance bekam ich allerdings nicht."

lmmer wieder vertröstet
Zu gerne hätte er wenigstens

trainiert mit den Profis. stattdessen
nurde er von Roger \Vehrli l'enrö-
stet. Lars Crüter spüne, dass die
Zeit gekommen !var, elvas zu ver-
ändern. "lch bin in meiner Ennvick-

Was vaters James
(rechts) einst tat,

will auch Sohn Lars
(links) bald tun:
beim FC Luzern

NLA-Fussball
spielen.

BILD DAI'i|EL I<RN\iER

lung stehen geblieben, ich hatte
keine äele mehrrorAugen.,, Hinzu
kamen Unstimmigkeiten mit dem
damaligen neuen Trainer der U 18.

Dieser hatte kein \terständnis fhr
die grosseVorliebe von Grüter: die
Fasnacht, seine Guuggenmusig, die
Nebelhühler aus Ebikon, und die
damit verbundene zw'eiwöchige
Trainingsabsenz. Ebenfalls gering
lvar das Entgegenkommen, als Lars
vor seinen K\:.4.bschlussprüfu ngen
das Training auf l'ier Einheiten
beschränkte. Die Freude am Fuss-
ball, noch immer ein Hobb-l', drohte
verloren zu gehen.

«Der kann ia Fussball spielen»
Dass es nicht so vreit kam, ver-

dankt Lars seinem \äter - obrr.ohl

:'
sich dieser zunächst gewünscht
hätte, sein Sprössling würde sich
durchbeissen: nlch erkannte zu die-
ser Zeit aber, dass Lars beim FC
Luzem seinen Weg nicht machen
kann. Es ist schade, dass der FCL
an den eigenen Talenten vorbei
schaut und diese sich andernorts
beweisen müssen."

Da «lames» Grüter im Verlauf
seiner Laufbahn auch in Buochs
Halt machte und das Nidwaldner
Fussballaushängeschild in guter Er-
innerung hat, kontaktierte er SCB-
Coach und Spikopräsident Peter
Strebel. Nach Absprache mit Spie-
lertrainer Goran Pekas absolvierte
Lars noch am gleichen Abend das
erste Training. Mit durchschlagen-
dem Erfolg. uDer kann ja Fussball
spielen, den brauche ich", seien
Pekas'Worte gelvesen.

Die Rückrunde der Saison 1997/
98 u.ar zu diesem Zeitpunkt bereits
voli im Gang. Das spielstarke Lu-
zerner Talent lvurde vorläufig bis
Ende der Spielzeit auf Leihbasis
übernommen.

Die Ziele zurückgewonnen
Mittierweilen ist Lars Grüter

beim SC Buochs zu einer festen
Grösse gereift. In der vergange-
nen Spielzeit avancierte er im
Minelfeld zum Stammspieler und
leistete seinen Beitrag zum Errei-
chen der NLB-Aufstiegsspiele.
Unvergessen bleiben werden die
beiden Cupspiele auf dem Seefeld
gegen St. Gallen und Servette.
«Gegen die Ostschweizer sPielte
ich eine meiner besten Partien,
ich schaffte es, 120 Nlinuten mit
meinem Gegenspieler Hellinga
mitzuhalten." Vielleicht ein

Sctrlüsselspiel, wenn es um die
weiteren Zielsetzungen Grüters
im Fussball geht. Diese sind klar
auf das Profigeschäft ausgerich-
tet. Ihn so nah wie möglich an
dieses heranzufilhren, ist auch
die Absicht von Goran Pekas. In
der neuen Saison soll der Neun-
zehnjährige die Lücke schliessen,
lvelche der zu Agrro wechselnde
Mittelfeldspieler Madimir Petko-
vic aufriss. ulch bin keine Kampf-
maschine. Das zentrale Mittelfeld
ist meine Position, ich brauche
den Ball, denn in der Offensive
liegen meine Stärken."

Die Perspektive im Fussball ist
fiir Lars Grüter zurückgekehrt, die
Richtung, die er eingeschlagen hat,
um seine Ziele zu verwirklichen,
stimmt. Stimmt derart, dass er
möglichenveise bald nteder über-
rumpelt werden könnte...

KADERLISTE

SHIIESTßIINER 
.

Torhüter: Iltax AlLtraL§
hIärb

o Wohin geht lhre nächste Fe-
rienreise?
lch habe in diesem Sommerzehn
Tage mit meiner Freundin und
Kollegen auf Kreta verbracht. Die
nächste Reise ist noch offen.
. Wie lautet lhr Lebensmotto?
Jeden tag so zu nehmen, wie er
kommt und nicht zu weit voraus-
planen.
r Womit haben Sie lhr erstes
Sack§eld verdient?
Bei der Firma Tedi, elnem Tep-
pichgeschäft. Dank diesem Geld
konnte ich mir ein Töffli kaufen.
r Welche Sportart würden Sie
nie ausüben?
Leichtathletik. Nach dem Lauf-
training mit Buochs frage ich
mich sowieso jeweils, ob ich in
einem Leichtathletih/erein bin.

Alt laus

I

C{ran Pekas it§fet)



«Das ist eine Horrorgruppe,
Fussball, 1. Liga: SC Buoclts - FC Locarno (Seefeld, 16.30IIhr)

Mittlenueile ist es die siebte
Saison, allerdings die erste
uon der Trainerbank aus.
Gedanken von Goran Pekas
zu sechs Stichworten vor
dem Saisonaufiakt.

voN DAN,EL KRÄMER

Die Vorbereitung
Ich habe die Saisonvorbreitung dies-

mal anders erlebt als in den sechs Jahren
zuvor. WeiI ich mich nur noch für
Notfülle fit halte, beobachtete ich die
Mannschaft vielmehr von aussen. Das
war der gösste Unterschied zu den
vorhergehenden Jahren, was mir aber
auch andere Eindrücke vermittelte. Die
Vorbereitung selbst begann mit einem
Trainingsspiel gegen Tuggen, welches
wir verloren. Das Turnier in Hochdorf
gewannen wir, sctrliesslich belegten wir
in Schötz an einem anderen Turnier den
dritten Rang. Bei diesen beiden Tumie-
ren hatten wir viele Verletzte, was die
Vorbereitung negativ beeinflusste. Die
Zuzüge haben sich nichtsdestotroe in-
tegrien.

Die Zuzüge
Bei den Torhütern haben wir eine gute

lvlischung gefunden mit dem routinier-
ten Max Althaus und lvlario Trolztelli.
Trovatelli ist ein junger, sehr talentiener
Goalie, dem allerdings noch die Erfah-
rung abgeht. Von Nenad Spasojevic er-
\4'arte ich, dass er neuen Wind in das
Team bringt. Auf der Position vonMadi-
mir Petkovic wird tars Gniter spielen,
der in der letzten Saison viel von ihm
gelernt hat. Ausserdem verfligen wir mit
Andi Berchtold und Genesio Colatrella
über zwei sehr erfahrene tvlinelfeldspie-
ler. \bn Flavio Pedraita war ich positiv
überrascht, lvlihrend Shaban Smajic zu-
leut leider nicht regelmässig trainieren
konnte. In der Abwehr werde ich der
fugend l'ermehn eine Chance geben,
u'eil n'ir den Abgang von Andi von
Holzen nicht kompensieren konnten.

Die Ziele
Persönlich möchte ich solange als

möglich um die Aufstiegsrundenplätze
mitspielen. Es ist aber sehr schwer, eine
Prognose abzugeben. Dennoch envarte
ich eine Stabilisierung des Teams, auch

rveil die Equipe im leuten lahr gereift ist.
Somit sollte ein Platz unter den ersten
Sechs realistisch sein. \,!bllen nir dieses

Ziel erreichen, müssen u.ir diszipliniert
agieren, envas Gltick haben und von
!'erleuungen verschonr bleiben. Ausser-

Buochs.Spiolertralnel Goran Pekas: "ln der Abwehr werde ich der Jugend vermehrt
eine Chance Eeben., glLD BEAT B6aqER

dem sollte die Mannschaft ohne Angst
und Komplexe aufspielen.

Das taktische Verständnis
lch bevorzuge ein schrqelles, unkom-

pliziines Spiel ohne langes Ballhalten.
Es sollte möglichst einfach gespielt wer-
den, was allerdings sehr schwer umzu-
seEen ist. Selbswerständlich sind
Dribblings erlaubt - wenn sie sinnvoll
sind. Daneben achte ich auf die Diszip-
lin, die Automatismen und eine klare
Aufgabenverteilung innerhalb des
Teams. Die Spieler müssen dabei 0exibel
bleiben, wei.l ich nicht srur an einer
Takik festhalte. Das notwendige Glück
muss sich jede Mannschaft erarbeiten.

Die persönliche Zukunft
Ich habe nie ein Geheimnis daraus

gemacht, dass ich sehr geme einmal als
Profitrainer arbeiten wilrde. W?ihrend
der Sommerpause hatte ich auch gewis-
se Kontakte, es war aber kein gutes und
konkretes Angebot dabei. Ausserdem
get?illt es mir sehr gut in Buochs. Aller-
dings wäre einWechsel nach einer solch
langen Zeit, ich bin ja bereits sechs Jahre
in Buochs, interessant. Weil ich von nun
an das Team nicht mehr als Spielenrai-
ner beüeue, sondem als eigentlicher
Tra.iner, findet in einem gewissen Sinne
bereits ein Wechsel statt. Ich möchte die
lvlannschaft aber gleich weiterftihren
wie bisher. Für mich ist allerdings klar:
Sollte ich ein gutes Angebot aus einer
höheren Liga bekommen, werde ich den
Verein wohl verlassen.

Die Gruppeneinteilung
Das ist eine Horrorgruppe; es ist mit

Abstand die stärkste in der I. Liga.
Meiner Meinung nach können sieben
bis acht Manschaften vome mitspielen.
Vor allem die drei Tessiner Mannschaf-
ten Locamo, Agro und Chiasso schätze
ich sehr stark ein. Auch Zug hat sich
ausgezeichnet verstärkt, nicht zu verges-
sen sind ausserdem Schöe und Sursee.
Ich möchte aber nicht zu viel über
andere Teams reden, die Zeit wird ent-
scheiden, wer sich gut verstärkt hat und
wer nicht. Für uns ist ein gelungener
Saisonstart sehr wichtig, weil er den
Spielern zusätzliche lvlotivarion verlei-
hen würde. llte die Equipe gegen Locar-
no aussehen wird, weiss ich bereits.
Wenn wir gewinnen wollen, müssen lrir
frech, selbstbewusst und diszipliniert
agieren. Es wird auf jeden Fall sehr
schlver.

a



Fussball. 1. Liga: SC Buochs - FC Locanto 1:3 (0:2)
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Niederlage
Geschichte

oder Wenn
wiederholt

Wieder auf dent Seefeld, wie'
cler gegen einen Atfstiegs-
kandidaten aus dem Tessin,
wieder eine Niederlage. Der
Saisonstart ist dem SC
Buochs erneut missglückt.

t oaxtrt xaÄ

Es war ein lichter Moment, einer der
wenigen. Stefan Bützer schloss einen
schnellen Gegenstoss über den sehr agi-
len A.lan Pinchetti mit einem wunder-
schönen Hocheckschuss ab. Zuvor, aber
auch danach. konzentrienen sich die
Tessiner weitestgehend auf ihre massier-
te Defensive, lvelche von dem ehemali-
gen Bundesligaspieler lörn Andersen her-
vorragend organisiert lrurde. Die Gäste
überliessen den Nidrvaldnern meistens
das tvlinelfeld, zogen dann jedoch zwei
Viererketten aul u'elche die Buochser vor
grosse Probleme stellte. Catenacco -
gespickt mit Cleverness und einer beina-
he optimalen Chancenaustuertung. Spä-
testens nach dem zrveiten Tor kurz vor
der Pause, lviederum ein schöner Konter
über Pinchetti und Bützec vermochten
die Buochser schlisslich nicht mehr zu
reagieren. \\bhl kontrollierten sie die
Partie, zu wirklich guten Torchancen kam
das Team von Goran Pekas jedoch nicht.
Zu umsrändlich, zu schematisch agierten
die Nidu'aldner in der Offensive, zu riel
Trilrut zollten sie im Endeffekt der Hitze.

Man8elhaft es Delensiwerhalten
.!\'ir haben uns", konstatierte Pekas,

"selber geschlagen. Wir haben sehr
schlecht von der Offensive auf die De-
fensive umgeschaltet. Das lvar bei die-
sen Temperaturen tödlich.' Nur ein
schnelles Tor nach der Pause häne der
Panie noch eine lVende geben können,
der psychologische Druck war aber laut
dem Trainer zu gross. Dabei hatte sich
die lvlannschah sehr viel vorgenommen,
die Ereignisse aus dem Vorjahr gegen
Bellinzona (0:{-Niederlage beim Auftakt
auf dem Seefeldl sollten sich nicht
rviederholen. Dass sie sich troedent
wiederholten, hing einerseits mit der
Leistung der Buochser zusatnmen. an-
dererseits mit der Stärke der Ticinesi.

f)er von Pierluigi Tami trainiene NLB-
Absteiger begann verhalten, konnte eini-
ge Absdmmungsschrvierigkeiten nicht
verbergen. «lfir haben lvie in den Vor-
bereitungsspielen schlecht begonnen",
erklärte der areifache Torschütze Stefan
Bützer, uausserdem haben u'ir zum ers-
ten NIal [n dieser Zusammensetzung
gespielt." Der ehemalige lB-Akteur ver-
wies zudem auf das tiefe Durchschnins-
alter der lrlannschaft, auf das Feilen
einiger noch nicht spielberechtigter Titu-
lare. Insofern seien die Gegenstösse eher
Zufallsprodukte gervesen denn eingeübte
Spielztige. "Nach der Führung rvar es

einfach. u'ir mussten nur §?nen. Die
nicht nachlassende Hize und die Zeit

arbeiteten für uns." Zu den Ambitionen
des Teams mochte sich der Berner nicht
äussern, von einem möglichen Aufstieg
mochte der Routinier jedenfalls nicht
spreChen. .Diese!!brt nehmen lvir nicht
in den ltlund.,

Dünnes Spielerkader
\A'ährenddem die Tessiner neben viel

Potenzial auch über viele Alternadren
verfrigen, erwies sich die dünne Spieler-
decke bei den Buochsern bereits ein
erstes \[a] als Problem. Nenad Spaso.fevic
verleute sich unter derllbche am lvlenis-
kus und fällt mindestens drei llbchen
aus; und Reto Achermann zog sich beim
Einlaufen eine Yerletzung zu. So spielte

Pekas, der sich eigentlich nur noch für
Notfälle fit halten rrollte, von Beginn tveg,

Troudem sassen auf der Bank ledigtich
noch zwei Spieler, lvirkliche AIternativen
rvaren nicht vorhanden. So machte sich
erstmals bemerkbar, dass die Abgänge
l'on Patrick lost und Aadi von Holzen
nicht kompensien nurden. .Dass rrir eitt
kleines Kader haben. rrussten alle. auch
die Verannvortlichen", sa$e Pekas. Eine
Tatsache. nelche den Nidrraldnern deut-
lich vor Augen gefühn u,urde. Zumai sie

die kommenden.A.ufgaben in den Derbl's
gegen Küssnachr und Cham nicht er-

leichten.

Das Spidde8rmm tnd€fl Se im Spolürl ül S.its 12.

Marinko Jurendic (links, am Ball; rechts Marcel Barmettler) erzielte mittels Penalty das Buochser Ehrentor. BiLDPEIERAPPIUS



Fussball: 1. Liga

Derby ll: Punkt
für Küssnacht

bu. Im Derby zwischen Küssnacht und
Buochs gab es für beide Teams den
ersten Punktgewinn in der neuen Sai-

son: 2:2(1:l)-Remis.
Die Punkteteilung zwischen den

Schwyzern und den Nidwaldnern ging
schliesslich in Ordnung. Die Küssnach-
ter dürfen sich über diesen Punkt gegen
die favorisierten Buochser durchaus
freuen.

Zrvei Spiele, ein Punkt und auch noch
ein Platzverweis fur Spielertrainer Goran
Pekas - die Buochser haben dafür erneut
den Saisonstart verpalzt.
Luterbach. - 300 Zuschauer. - SR Cramatte. - To'c 3.

Kryeziu 1:0. 28. Jurendic 1:1. 47. Colatrella 1:2 78.

Meierhans 2:2. - lGs$adt W. MÜller; Rust, Waller, Ettlin,

Krasnici; Kost, Meierhans, Minder (56. Januil) , l. Mülle[

Kryeziu, t'1iftad (46. Annen)- - Itjochs Althaus: Baumann,

Achermann. von Holzen, M. Barmettler; SeIcht0ld, Colatella,

0dermatt (72. Pedraita), Pekas; JuIendic, Keller (61. E.

Bannettle0. - Bernerhrngen: Küssnacht ohne Dobler, Hasler

(beide RS) und Ljzra (gespert). 50. Kopfball an den ffosten

von Meierhans. Vervtarnungen: 38. Keller (Schwalbe), 39.

Baumann (Foul). 55. Colatlella (Foul). 59. Pekas (Foul), 62'

Achermann (Foul). 86. Annen (Foul). PlaE-verweis: 75. Pekas

(gelbrot nach wiederholtem Foul).

1. Liga, Gruppe 3
2 funde Locamo . Tuggen 1:0 (0:0). Frejenbaci . Rappersrit-Jo
na 0:2 (0:1). SchdE.Sußee 0:3 (0:2). Ascona.Agno 1:1 (1:0).
Cham 'Zug94 2:2 (1:0). Küssnachr a. R. . Buochs 2:2 i1:1i.
Mendrisio . Chiasso 1:2 {i:1).

1. Rappersvril.Jona

2. tcamo
Chiasso

22 0 0

2200
22 0 0

4:l .16

4:l 6

E.a 6

4. Sußee

5. Zug 94
21105:2 4
2i103:24
21015:2 3
2020 3:3 2

3:4 I
2:3 1

6.

i.
Iugett
Agno

8. &cona 20 Lt
0119. Küsnacht a- R.

10. &rochs 0 1 t'-3:§ 1
0112:4 1i1. Cham

Mendrisc 1'

2

I

13. Schötz

14. Ireienbach

10010:30
20021:70



DER SC BUOCHS VOR DEM HEUTIGEN HEIMSPIEL GEGEN CHAM (SEEFELD' 16 UHR)

Buochs bereits in Personalnot
VON STEPflÄ ,v sAflrscH,

il!*i#1,ffil+i+i:tri?ill*
aus den Startlöchern. Aus nvei Spielen

resuldene ein Punlit. Zrveifellos zu wenig
für ein Team wie die Nidwaldner, welches

Ambitionen auf einen Spitzenplau hegt'
ein Team, das noch vor zwei Monaten
heftig an die NLB-Türe klopfte. *Den Start

habe ich mir anders v'orgestellt», gibt der
Teamverantwortliche Goran Pekas denn
auch unumwunden zu. Getadelt rverden
darf in erster Linie allerdings nicht das

sportliche Abschneiden in den bislang
180 absolvierten Fussballminuten. Eine

Heimniederlage gegen einen Gruppenfa-
voriten (l:3 gegen locarno) und ein
Remis in einem Der\ auf gegnerischem
Territorium (2:2 gegen Küssnacht) geben

keinen Anlass, die Alarmglocken läuten
zu lassen.

-Was jedoch bedenklicher stimrü ist das

Vorgehen u'ährend der Vorbereitung auf
die laufende Saison. Den hochkarätigen
Abgängen wurde nur teilweise Rech'
nung getragen. \,rfurden die Wegzüge

von \4adimir Petkovic und Patrick Jost

im Mittelfeld mit Nenad Spasoievic und,
getreu der lobensu'erten Vereinspolitik,
mit eigenen Nachrtruchsakteuren noch
zu kompensieren versucht, ist die De-

fensive klar l'ernachlässigt n'orden' Go-

ran Pekas, der sich selbst vom Spieler-
trainer zum Trainer umfunkionieren
und nur noch in Notfällen einspringen
wollte sowie der Rückritt von ]r{annde-
cker Andi von Holzen hinterlassen eine
grosse Lücke. Iiridk an Pekas gibt es

äeshalb von Sponchef N1igi lr{urer: "lch
habe Goran darauf hingewiesen, die
Zuzüge nicht auf die Offensive zu be-
schränken. Für die jerzige Situation in
der Defensive ist er mioerantwortlich-,
Die finanziellen Verhältnisse rtürden
zr+'ar keine $ossen SprüLnge zulassen,

Spielraum fur eine n'eitere \rerpfl ichrung
sei aber durchaus vorhanden. Das Prob-
lem: Auf dem Transfermark herrscht
derzeit Ebbe. So bleibt Pekas nichts
anderes übrig, als selber *'ieder in die
Hosen zu steigen. N{ehr noch. AufGrund
der verletzungsbedingten,{bsenzen von

Reto Achermann und spasojeric und

Ob der SC Buochs auch in der laufenden Spietzeit die Gegner stehen lässt, wie hier Orlando Keller

zumindest ftaglich.

(rechts), ist defteit
BIL.D BEAT ARPAGAUS

der Ferienabsenz von Lars Grüter muss-
te sog.u Andi von Holzen kurzfristig für
ntei Panien rea.lcivien rterden. .Das ist
Andi hoch anzurechnen,, $'ertschätzt
Murer das Entgegenkommen des ehe-
maligen CaPtains.

f
Das Kader der Nidwaldner ist dünn, der
Personalmangel bereits nach zn'ei Be-
gegnungen akut. Zusätzliche Sperren

und \terletzungen lr'irken sich dadurch
in verstärkem Masse aus; im rteiteren
\rerlauf der Meisterschaft $üd sich
dies kaum ändern, da die frernativen
auf der Bank zrtar hoffnungsvoll, aber
noch jung und unerfahren sind. So

läuft der SC Buochs Gefahr, eines sei-

ner Erfolgsrezepte der Yergangenen
Spielzeit zu verlieren: die gesunde lli'
schung aus Iugend und Routine und
damit den Anspruch auf einen Platz art
der Spiue.

Trotz oder getade wegen der Probleme
muss heute Nachmittag der erste Sai-

sonsieg eingespielt u'erden. Zu Gast auf
dem Säefeld ist Aufsteiger Cham. "Ich
s.erde takisch einige Anderungen \or-
nehmen, denn ein Sieg ist Pflicht. Dafür
müssen rdr aber hart arbeiten»' sagt

Pekas. Die Erfahrung, das Feld von
hinien aufzurollen, hat der SC Buochs
im letzten lahr gemacht, Nur stellt sich
die Frage, ob er diesmal genug Porenzial
dazu trat.
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Fussball: Schweizer Cup

Buochs und der
Erwartungsdruck

ss. Dem SC Buochs bietet sich heute
Abend (Tribschen, 17 Uhr) die Gelegen-
heit, das nächste Cupabenteuer zu lan-
cieren. Das leute beinhaltete den gros-
sen Sieg gegen den NIA-ßXub St. Gallen
und endete auf dem Seefeld vor 3300
Zuschauern mit einer knappen 0:l-Nie-
derlage gegen den späteren Schweizer
lvleister Servette-Genf.

uWir sind eine Cup-lvlannschaft,, sagt
der Buochser Mittelfeldspieler Andi
Berchtold. Doch entsteht aufgrund den
erneut grossen Erwartungen kein Er-
folgsdruck? ulch habe das Geftihl, in
Buochs wird mittlerweilen bereits damit
gerechnet, dass nun in jedem lahr ein
NLA-Verein auf dem Seefeld auftaucht.
Dabei ist das nicht selbstverständiich,,
so der 31-jährige Ennetbürger. «Die
Mannschaft setzt sich jedenfalls keinen
Druck auf.,

«Werden um ihre Karriere rennen»
Verschweigen kann und r,r'ill Berchtold

dennoch nicht die Absicht, auch heuer
fr.ir Cup-Furore zu sorgen.

Doch bevor das grosse Los gezogen
rverden kann, r,r'artet noch viel Arbeit auf
den SC Buochs. Im Rahmen der zweiten
Hauptrunde treffen die Nidwaldner heu-
te Abend auf Kickers Luzern. Der 2.-Li-
gist zählt in dieser Saison zu den Favori-
ten in der N{eisterschaft und dürfte
durchaus die Fähigkeiten besitzen, dem
Höherkiassigen ein Bein zu stellen. Ob-
wohl ihm mit Bertelsen, Pinheiro, Caval-
lucci und vielleicht auch Gmür einige
Titulare fehlen lverden. uDie jungen
Akteure, die dadurch zum Einsaz gelan-
gen, nerden sicherlich um ihre Karriere
rennen,, prognostiziert Berchtold.

Zu rersprechen ist also einiges vor
dem Cup-Derbv auf der Tribschen und
zu hoffen bleibt, aus Nidr,va.ldner Sicht,
das neue Cupabenteuer möge nicht
bereits her.rte ihn Luzern sein Ende
finden.



Sechs Tore als trügerischer Schein
Fussball, Schweizer Cugr 2. Hauptrunde: Kickers - Buoclx 2:4 (1:2)

Standesgemäss, so kann
rnan es nennen, gewann der
SC Buochs den CUP-Match
gegen Kickers 4:2 (2:l). Doch
das Spiel hane den Charak-
te r e in e r Tr ainingsp ar tie.

VON TURI BUCHER

Es war ein Cup-Fight, der in diesen
Sommer passt: grosse Erwamrng, keine
ErfliLllung.

Keiner hatte es zwar versprechen kön-
nen, es war nur die Hoffnung, die
Vorstellung, die Einbildung, welche die
Zuschauer einen jener Cup-Grosskämp-
fe envarten liess, die sowohl Buochs wie
auch Kickers im vergangenen Cup-Iahr
geboten hanen.

Der Erstiigist Buochs hatte St. Gallen
rausgeworfen und Servette beinahe am
Einzug in die Halbfinals gehindert.

Der Zweitligist Kickers hatte Concor-
dia Basel (1. Uga) eine Lektion erteüt
und Chiasso (damals NLB) bis ins Penal'
tvschiessen getrieben.

Am,samstag standen sie sich nun
gegenüber. Und es ging gleich mit einem
Paukenschlag los. Gezim Beqiri schoss
den unterklassigen Stadtclub mit einem
akrobatischen Seitfallrückzieher in der
8. I{inute I:0 in Führung- Ein herrlicher
Treffer. Kickers hatte gleich darauf die
Ivlöglichkeit, auf 2:0 zu erhöhen. rvV?iren

die Kickers-Stürmer da resoluter zur
Sache gegangen, hätte die Cup-Überra-
schung möglicherweise Tatsache wer-
den können.

Doch dann? !'ergebtiche Hoffnung.
Eine Einbildung, die sich als eine solche
envies. Eine rrostlose Vorstellung.

Es folgten zwar noch fünfweitere Tore,
aber dieser Schein tnigt. Es war in der
Folge ein langrveiliges Spiel, nie ein
richtiger Cup-Fight, mehr ein harmloses
Trainingsspielchen. Buochs übte sich
nach dem 0:1 in Geduld, der Buochser
iv{iuelfeldspieler Genesio Colatrella be-
Iohnte diese und rvar nach seinem
1:l-Flachschuss von rechts und seinem
2:1-Freistoss so e§vas wie der nStar" der
1. Halbzeit.

Colatrellas Geständnis
Getnibt lrurde die erste Halbzeit von

einem groben Foul des läuferisch und
organisatorisch übertbrderten Kickers-
Libero Nlarcel Sommerhalder am
Buochser Orlando Keller, der darauftrin
mit einer Fussverletzung ins Kantons-
spitai überfuhrt werden musste (siehe
Box).

Ein Foul mit der Konsequenz, das-.

sich in der zlveiten Halbzeit kein Buoch-

ser mehr in die N?ihe von Sommerhalder
getraute. Auch so kann man sich Res-
pekt verschaffen...

Die zrveite Halbzeit lvar ein Argernis,
bot speziell avischen der 55. und 80.

lvlinute enttäuschenden und sehr
schwachen Cup-Fussball. Buochs er-
höhte mit Kontertoren auf 4:1, Kickers
verkürzte danl< einer unaufmerksamen
Gästeabwehr. *Mit dieser Leistung kä-
men lr.ir in der l. Liga nicht u'eio,,
gestand selbst Colatrella nach Spiel-
schluss ein. Dies kurz vor dem

r\latchkommentar eines Buochser An-
hängers beim !'erlassen des Tribschen-
Stadions um I8.55: «)etzt gehen wir noch

ORLANDO KELLER

Buochs-Spieler 0rlando lGller musste
im Spiel gegen Kickers kua vor dem
Halbzeitpfiff mit der Bahre vom Feld
getragen und ins hantonsspital über-
führt werden, wo er am verletzten Fuss
einen provisorischen Gips verpasst
bekam. .lch kann erst am Mittwoch
genau untersucht werden,, sagte Xel-
ler am Sonntag, uweil der Fuss zu stark
geschwollen ist., Laut ärItlicher Unter-
suchung werden eine Knochenabsplit-
terung beim Sprunggelenk und ange-
risseneFussbändervermutet. rBU

Fussball schauen." Er meinte dam!
trnhl Kubilay Tür§'ümaz. Irgendwi,
treffend, irgendr,t'ie kein Vergleich.

loclcE . BuelE 2:4

Inbschen. - 300 Zuschauer - SR B€rettä. - Iolg 8. Be!

l:0. 37. Co{avella 1:1. 41. Colatrella 1:2.82. ture0dic 1:.

87. Grüter i:4. 90. Rothef,RLjh 2:4. - lg*!a§ Rüggrer

Sommerhalcer: Rina {84. 0e Mai0). Laureili; Kellel, Wllli, Eaf

{46. Eregei.zer), Buche[ De Simone: Rotheniuh. Beqiri.

8lJo€l}s Trovatelli; Baumann; Eerchtold. 5. Achermann, L

Barmettler odermatl Colarella, Keller (45. Pedlaitä

Jurendic; Srajic (32. Giüter), E. Bamettler. - B4€d0flF
Kickeß olrie Gmür, Cavallucci. EenelH, talleggs {a
vedetd), Pjnneiro (berufich abwesendi, yolic (Feien) ur

luo (noch f,rcht spielberechtigt), BuocB onn §pasoievic ur

Altiaus {L€:te vedetfi). Veframun8en: 44- Sommerhalc

iFoul). 79. Griler iFoul)

Der Buochser Doppeltorschütze Genesio Colatrella, «eingemittet" von den Kickers-SPielern Pasquale De Simone (rechts) und

ueli Bucher (Nr.2). BILDBEATBLAfiLI

t
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NACHGEFRAGT

«Habe nicht das
Bein gebrochen,
Nach einem bösen Foul im Cupspiel
bei den Kickers Luzem fällt der
Buochser Offensivspieler Orlando
Keller (24) voraussichtlich ftir länge-
re Zeit aus.

Orlando Keller, schildem Sie doch
nochmals die Szene, welche zu lhrer
Verletzun§ führte.

Orlando Keller: Ich kann mich nur
noch schwach erinnern. Ich war in
Ballbesiu. Nachdem ich den Pass auf
die rechte Seite spielte, ging alles
ziemlich schnell. Ich hörte einen
Knall und sackte zu Boden. Darauf-
hin verspürte ich einen starken
Schmerz.

An Sonntag lautete die Diagnose
lhochenabsplilterun{,beim Sprun§-
gielenk uncl anglerissene Fussbänder,
am darauf fol§enden Millutoch waren
Sie nochmals irn rGntonsspitar. Gibts
was Neues?

Keller: Leider nicht. Ich erhoffte
mir neue Erkenntisse, doch der Fuss
ist noch zu stark geschwollen. Am
kommenden Dienstag unterziehe
ich mich einem MRI. Dementieren
kann ich wenigstens die wilden Ge-
rüchte, die auf der Tribschen die
Runde machten, nachdem ich ins
Spital eingeliefert wurde: Ich lag
nicht auf der Intensivstation, son-
dern auf der Notfallchirurgie, unä
ich habB mir auch keinen dreifachen
Beinbruch zugezogen (lach|.

Sie nehmen lhre VerleEun§, auffälli§
locker.

Keller: Zunächst hat mich das
Ganze schon etrr'as getroffen, und
ich habe mich gefragt, wie viel mir
der Fussba.ll überhaupt wert ist.
Doch lvenn man diese Sportart aus-
übt, besteht immer ein gewisses
\ierietzungsrisiko. Ein Vorteil ist, dass
ich derzeit ohnehin zu Hause auf die
Abschlussprüfungen meines Stu-
diums als Turn- und Sportlehrer
lerne. Daher hat sich an meinem
Lebensrvandel nicht viel verände(.
Das Glück dabei ist: Ausstehend sind
nur noch theoretische Tests, die
pra-ktischen habe ich bereits a.lle

absolriert.

STEPHAN SÄNTSCH'

bei
Orlando Keller
SC Euochs
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1. Liga: Buoclts - Chiasso 2:1

Sieg mit einem
Mann weniger

bsch. Buochs im Glück Obwohl von
Holzen Mitte zweiter Halbzeit wegen
einer Notbremse - Marazzi war alleine
auf Buochs-Goalie Trovatelli losgelaufen

- des Feldes verwiesen wurde, siegte die
Mannschaft von Trainer Goran Pekas

mit 2:I (l:1).
Lars Grüter sicherte die drei Punkte in

diesem Kampfspiel zwei Minuten vor
Schluss mit einem «luc§ punch» aus 16

Metem. Für die gute Vorarbeit hatte
Nenad Spasojevic, der Neuling aus

Schötz, gesorgt.

Buehs . Chiasm 2:l ll:l)
Seefeld. - 260 Zuschauer. - SR Salm. - Tole 28. Jürendic

1:0. 40. Vanoli 1:1. 88. Gruter 2:1. - Btoclts lrovatelli; R.

Achermann, von Holren, Berchtold, S. Achemann; ColaEella,

Baumann, Gruter, odermatt (60. $asoievtc); M. Earmettler,

Jurendic. - O{aso: Bianchi; Ramon, Sandrinelli, Georgis,

Vanoti, Bonacina, Fortina, Riza, Fisco (70. Bubolovic, 89.

Rocha), Cassano (75. Candeloro), Marazi. - Bemetfugat:
Euochs ohne Keller (wrleEt). verwarnung: 78. Candeloro

(Abstand nicht eingehalten). PlaE-verweis: 67. von Holren

(Notbremse).

1. Liga, Gruppe 3
5. funde Freieflbach .Ascona 1:0 (0:0). RappetswilJona - ftam
3:1 (2:1). Iuggen - Mendri§o 1:0 (0:0). Zu( 94. ScfiöE 3:2 (2:2).

Ago- Kussnadt a. R. 3:1 (1:0). Buocis - Chiasso 2:1 (1:1).

§ursee - Locamo 0:4 (0:1).

l.Locamo 5 5 0 0 12:1 15

2.7J,994 .5 4 I 0 1{:5 13

10:7 10
le6 I
9:5 8

3. Rappeß:wilJona

4.4$0
5. Tugen

. 6. Sursee

7. Suochs

8. üiaso
9. Cham

10. Sdiöu
11. Ascona

1

I
1

3
2

J
2

I
2
2

1

1

2

2
1

0
2

1 9:9'8

7:10 6
9:11 5

511
503

l:1?
5:7

-4
2

l2.Kussnachte.R 5 0.3 2'6:9 3
l3.Mendrisio 5 1 0 4 7:13 3

t4.trei$bach § I 0 4 4:14.3



((!ch wünschte rn*, es
wäre schon Sonntag»

Schweizer Cup, 3. Hauptrunde: Willßau - Bttoclts (Schlossfeld, So 15.00)

Präsident Willy Künzli (39)
kann es kaum erwarten.
Übermorgen will sein FC
Willisau den nächsten Cup-
Coup landen.

,NfERV'EW VON TUR' AUCHER

Willy Künzli, wie viele Einnahmen äat das
Cup-Spiel EleElen Sursee clem FC Wllsau
§ebracht?

Willy Künzli: Wissen Sie, der Erfolg
zeigte sich vor allem sportlich. Finanziell
war das noch kein Hit. 500 Zuschauer
ergeben bei einem Eintrittspreis von
6 Franken total 3000 Franken. Bei allen
Abgaben, wie zum Beispiel rund 500
Franken für das Schiedsrichtertrio, 400
Franken ftir den FC Sursee, der Plauent-
schädigungstarif, die Plakate und so
weiter, sind uns rund 1000 Franken
geblieben.

Nso wird die Kalkulation für das Qtp-Spiel
gegen Buochs in etwa ähnlich sein?

Künzli: Ia. \!hs die Einnahmen, aber
auch u,as den Verlaufdes Spiels betrifft.

Künzli: lch bin überzeugt von unserer
lvlannschaft und glaube, dass sie Buochs
Paroli bieten wird. Es wird wieder ein
richtiger Cup-Fight. lVir gewinnen 3:1.
Und zwar in der regulären Spielzeit.

Scr,ötz ars Cup-Ge§ner wäre lhnen aber
lieber gewesen. Schötz hätle mehr Zu-
schauer und also mehr Geld Eleb/,acht.

l(ünzli: Vielleicht in der nächsten Run-
de... Ein Cup-Spiel gegen Schöz wäre
aber auch ein schönes \'\ledersehen mit
den ehemaligen Willisau-Spielem Pat-
rick Huser und Bejtush Rrustolli.

Wie bitte? Ein scfiönes Wiedersehen? 8e-
sonders glücklich waren Sie diesen Som.
mer ja wohl nrcht, ars lhnen Rrustolli und
Huser hintereinander milleilten, dass Sie
zum FC Scfiötz wechseln würden.

Künzli: Natürlich ist immer eine gerris-
se Enttäuschung dabei. Andererseits ist
das auch immer eine Chance ftir andere,
jüngere Spieler.

Eevor Sie von einem Cup-Hlt §e§en Schötz
träumen dürfen, rnuss der FC Wtllisau mit

Willisau-Präsident Willy Künzli rechnet, was die neue Tribünenanlage kostet:
«70O 000 Franken machts., AILD BB

Buocäs elne zvreite Hürde aus der 7. Li§a
überuinden. Sind Sie neruös vor diesem
Spiel?

Künzli:Es kribbelt schon. Ich uünschte
mir, es rväre bereits Sonntag.

Willisau ist nrcht scärecht in die Meister-
schaA gestartet, will Cup-Schreck bleiben.
Grbts weitere FCW-Pläne?

Künzli: Aber sicher. Auf dem Schloss-
feld rvird eine Tribiine gebaut, die rund

200 Zuschauer aufnehmen können
wird. Anfang Oktober findet der Spa-
tenstich statt, und am 15. März sollen
die Bauarbeiten abgeschlossen sein.
Das ganze kostet inklusive neuem
lXubhaus 700 000 Franken. Für die
öffentlich zugänglichen Räume über-
nimmt die Gemeinde \,\'illisau-Stadt
einen Anteil von 240 000 Franken, ftir
den Rest muss der FC \\:illisau aufkom-
men.

" r.x:l
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FUSSBALL

1. Liga, Gruppe 3
. An& Zug 94 . EooclE (ha,te 19.30). Lilam . 

^{onae:te 20.00). S.nöu . treidladt (Sö l6.m). Müdßo -

aoffiil/,onä ($ l7.m). Orm . l8i0 (Sa t8.m). 016§0 .
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3, Liga, Gruppe 2
,. &ndc [mmer ll - [mmbrucle (helle 20.00). S.dnm .

ürsr ll {S. 1i.30}. Uttau . St ns ($ 18.00). Lurerns SC '
rsgMl{Sa l8.m}. fi,ldised€n.Eßüeld (Sa t8.00). xpnach'
,ffir§ [ {sa 18.00}.
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1.-Liga-Fussball= Derby Zug 94 - Brtoclu (Hertiallnrcrtd, heute 19.3U)

((Millennium
das ist mein

n der NLB,
TraulTl»»
i

Zug 94 ist ausgezeichnet ge-
startet und liebäugelt wieder
ntit der Aufstiegsrunde. Oder
ntit noclt melr? Zttg-Trainer
Enül Bachntann zu zehn
Sticltwörtenu

NLB .-.
Ein Fernziel. Besser gesagu Kur7toder
miuelfristig muss dieses Zel vdn Zug 94
konkret angestrebt werden. Ich habe in
Zug noch für diese und die nächste
Saison einen Vertrag. Ob Zug mit mir
oder ohne mich tlie NLB anstreben will,
das entscheiden andere. In die laufende
Saison sind wir punktemässig gut gestar-
tet. Aber Achtung: Das Startprogramm
hat uns nrit l)artien Begen Aufsteiger und
Heimspielen geholfen. Die Hauptprobe
steht bevor: gegen Buochs.

Millennium
Der Übergang ins nächste Iahrtausend,
der lvloment selber, sagt mir persönlich
nicht viel. Da steckt auch viel Vermark-
tung von gewieften Leuten dahinter, die
damit viel Geld verdienen. Privat hoffe
ich, dass meine Familie und ich weiter-
hirr gesund bleiben. Fussballerisch wer-
de ich den Übergang ins N{illennium bei
Zug 94 bestreiten. Vielleicht werde ich
inr neue[ Iahrtausend nli( Zug 94 eine
Saison in der Nationalliga erlcben rlür-
fcrr. Ein linum. Abcr 1iäunre sind ia da,
unr sic zu triiunrcrr.

Presse
Die "Neue Zuger Zeitung, und die .Neue
Luzcrner Zeitung, sind uns sehr gut
gesinnt. lch habe ein gutes Einverneh-
nrerr mit den Zeitungen, kenne die
Presseleute, die mit Zug 94 zu tun
hatren. Ich bin naclr einem Spiel nicht
inrrner derselben Meirrurrg wie die Iour-
nalisten, aber ein lournalist hat es

schrvicrigcr, kennt viellcicht nicht inr-
mer allc Details und alle Taktiken. lch
linde es gut, r&enn ein lournalist sich unr
einen Vereirr künlnlern und Xritik an-
bringcn kann. \bn Vereinsberichterstat-
terrr rverden l-eistungcn oft schöngere-
dct, das bringt nichts.

lValdo De Oliveira
!V:rkkr ist ntrn scit antlcrthalb Iahrcn llei
urrs. E,irr tcclrrrisch versicrlcr Offcnsiv-
spiclcr. lVic wir die tsrasilianer eben
kcrrnen. \4'aldo rvohnt in Lttzern und
lernt clort dic deutsche Sprache. Er
trilinicrt täßlich. nrit der l. lvlannschaft
odcr nrit Iuniorentcams.

Nlartin Sclrlvizer
Als iclr gehört hnbe, dass cs zwisclrcn
ilrrn trntl Kriens niclrt mchr klappt, habe
iclr ihrr angerufcn. Zuerst hat er eine
I)arrsc ins Augc gefasst, tloch im Ge-
spräch lrat sich gczeigt. dass er wie auch
ZuU 9.l ctwas erreichen rvollen. Als Typ
ist cr fiir nrich problcnrlos, als Fussballer
kann er cntschcitlertde Sachen tnachcn.

[:C Luzeru
Scclrs lalrrc larrg lrabc iclr bcirrr I'CL
sr'lriirrc Strrrrtlcrr crlt'bt. lclt critutcre
lrriclr ;rrr cirrc Saison nlil l'cler Risi, dcn

Kaufmann-Brüdern. Godi \\hser oder
Paul Vögeli, als wir kein einziges Heim-
spiel verloren haben. Trainer Andy Egli
ist der richtige lvlann, einer, der sich
I50-prozentig einsetzt. Wenn der FCL
die Finalrunde nicht erreicht, dürfen sie
die Nerven nicht verlieren. Sonst wirds
gef?ihrlich.

Gilbert Gress
Er hat es nicht geschafft, eine Nlann-
schaft zu formen. Zugegeben, er hat es

zum Teil mit individuell nicht einfachen
Spielern zu tun. Aber gerade das ist die
Kunst des Trainers: dort den Kitt herzu-
stellen. Kubi, Yakin. Vega, Sforza - inr-
mer wieder hat(e er Probleme mit Spie-
lern, immer wiederTheater. Dafür setzte
er Spieler wie Jeanneret oder Rothen-
bühler ein. All die Probleme mit den
verschiedenen Spielern - für mich einer
der Hauptgründe, dass es nicht für die
EM-Qualilikation gereicht hat.

Gruppe 3
Die stärkste aller vier Gruppen. Für die
Aufstiegsrunde gesetzt ist Locarno. Die
werden davonziehen. Als Verfolger nen-
ne ich Chiasso, Tuggen, Zug 94, Rappers-
wil. Die Umstruktierung im Sommer
2000 begnisse ich. Diese Auffrischung
tut gut, es gibt neue Gruppeneinteilun-
gen, die l. Liga wird noch stärker.

SC Buochs
Iclr war 1990 selber drei
lahre lang Trainer bei un-
serern Dcrby-Gegner.
Buochs ist seit .lahren
ein Spitzenklub
in der L Liga.

wegen
Trai-
ner
Go-
ran
Pekas.
lch
mag es
ihnr gön-
nen. Buochs
ist dic letzte
Sclrlveizer ltlann-
schaft, die in Bellin-
zona gervinnen konn
te. Buochs glänzt nrit
ausscroden(lichenr Offcn-
sirpotcnzial, nrit Spiclcrn
rvie Spasojevic, Colatrclla
oder Iurentlic. Buochs ist ein
echter Prüfstein für uns. Da-
nach u'issen wir ntehr tiber
die Zukunft von Zug 94.

Geni Colatrella
Hat Zug 94 inr letzten
Winter nach nicht
iiberzeugenden
Leistungen untl rnit
einigen Nebengeräir-
schen im Stich Bslas-
sen. Hcute sage ich
zum Thema Co-
latrella nur rtoch
zllei Dirigc: alter
Kaffcc, guter Spielcr.

Zug-94-Trainer
Emil Bachmann:

"lm Millennium
mit Zug 94 ln
der NLg zu
spielen, das
wäre ein Traum.
Träume sind ia
da, um sie zu
träumen-,

UILD BUI BUTILER

AUFZE'CHNUNG
IURI EUCHER
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So macht Fussball richtig Spass
Fussball, 1.-Liga-Gruppe 3z Zug94 - SC Buochs 2:2 (t:t)

Das Derby zwischen Zug g4

und Buochs hielt, was es uer-
sprach: Die beiden Teams
boten den 350 Zuschauern
h e r rli ch en Offe ns iufus sb all.

nDie Batterien sind wieder geladen,,
versprach Zug 94-Verteidiger Reto Rossi
in der Spielvorschau. Er hatte mit dieser
Prophezeiung Recht. Und da auch die
Batterien der Buochser auf vollen Tou-
ren liefen, ennarickelte sich von Beginn
weg ein spannendes, unterhaltsames
Spiel mit vielen Torszenen hüben wie
drüben.

1. Liga, Gruppe 3
6. hrndc Zug 94 - Buocts 2:2 (1:1). locamo-Ascona 3:1 (2:0).

StöE-keienbaci (Sa 16.00). Mendrisi0 . Rapper$illjona (Sa

17.00). $am . Agno (Sa 18.00). Chiasso .Tuggen (Sa 20.00).
Xusnacht - Sursee (So 15.00).

1. lacamo 6 6 tr 0 15:2-.6'4 2.016:-7:
18

3. Rapp€rslvil-Jona 11
21
IL

2t
a1

E

E

5

5

6
c

5

5

710
4.

5.

,6.
7.

1&6 I
9:5 8
s9.8

13:13 8

?:I3 3
4:14 3

.6:!0 ,3

8.ürlasso

9. Cham

10. SdröE

11. Kursnacht a. R.

Erst Dürger, dann Baumann
ln der 22. Minute glänzte Zug 94-Kee-

per Claudio Dürger nach einem Frei-
stoss von Genesio Colatrella, als er einen
Kopfball von Reto Achermann aus zwei
Metern bravourös abwehne. Von dieser
Tat beflügelt, köpfelte Cornel Baumann
praktisch im Gegenzug unhaltbar ein.
Zug94 fi.ihrte l:0. Doch die Freude
dauerte nicht lange. In der 31. Minute
hinterlief Nlarinko Jurendic Chris Acher-
mann und glich aus. Die Zuger brauch-
ten einige Zeit, um sich von diesem
Schock zu erholen, und kreuzten erst
kurz vor dem Pausenpfiff von Schieds-
richter Kever lvieder geftihrlich vor dem
Buochser Gehäuse auf.

Herrliches Solo von Adi Koch
Nach lViederbeginn nahmen die Zu-

ger das Spielgeschehen in ihre Hände.
Buochs war nun vermehrt aufdie ausge-
zeichnete Arbeit der gut postierten Ab-
wehr angewiesen, die vorerst aber dem
Druck der Platzherren standhielt. Dass
Zug dennoch zum zweitenmal in Füh-

Der Buochser Colatrella beruhiElt das
Splel und nimmt Mass für den
Freistoss. B]LD BEAI BLÄIrLER

13. Freienbach

lt tscona

X.tigaouppc 2 t frnde Emmm ll . Enmenbrücke 1:1 (1:1)
(Iore: 7. Hddff 0:1. 9: toniguena 1:1). - Tabdk 1..1 Stans
4/9. 2. Linau 4/8. 3. Buochs ll 4/8. 4. Herg$/il 4/8. 5. rc
Lurem ll 4/6. 6. Eßüeld 4/6. 7. luzemer SC 4/6. 8. Südstem

4/5. 9. ünmen ll 5/5. 10. E nmenbrucke 5/4. 11. Npnach 4/3.
12. Hildivieder SV 4/1.

5

5

6

rung gehen konnte, verdankt die Bach-
mann-Elf Adi Koch, der praktisch von
der Mittellinie aus startend, die gegrreri-
schen Mittelfeldspieler und Verteidiger
als Slalomstangen benüute, schliesslich
auch noch Torhüter Trovatelli umspielte
und den Ball ins leere Tor schob.

Zuger verschenlilen Sieg
Wer nun glaubte, Zug94 schaukle den

Sieg nach Hause, hatte die Rechnung
ohne die vehement reagierenden
Buochser gemacht. Die Nidwaldner
steckten nie aui hatten allerdings Glück,
dass Zugs Stürmer einige hochkarätige
Torchancen nicht verwerten konnten.
Die Strafe folgte in der 87. lvlinute, als
Faruk Berisha aus einem Gervimmel I'or
Torhüter Dürger zum Ausgleich ein-

schoss. Zum Ausgleich, der alles in allem
als gerecht bezeichnet werden darf. Bei-
de Teams boten derart erfrischenden
Offensidussball, dass das Zusehen Spass
machte. MART,N u0uteaacx

Zug94 . SC Buochs 2:2 (2:ll

Hertiallmefld. - 350 Zuschauer. - SR: Kever - Tott 24. C.

Baumann 1:0. 31. Jurendic 1:1. 59. Koch 2:1. 87. Berisha

2:2.-71191: Dürger: Velic: C. Achermann, Közle; Ruos (116.

R0§i), Pinho, Koch, Puntillo (70. Bachmann), C. Baumann;
januzi (46. Waldo De Oliveira). Shwizer. - &rodrs Trovatetti;

M. Baumann; R. Achermann, von Holzen (73. Smajic); Grüter,

Berchtold, Colatrella. 0dermatr (93. Pedraita); Spasojevic;

Jurendic, Berisha. - B.mefurngä: Zug 94 ohne Triebold und

Zimmermann (beide verleEt), Buochs ohne S. Achermann

(verlet l). 28. ffostenschus Grüter. - Veffamunl.n: 5. M.

Baumann, 13. C. Achermann. 31. Jurendic, 39. odermatt 45.
R. Achermann, 72. Eachmann (alle Foul), 93. Spasojevic
(Reklamieren). PlaEyenreis: 90. Waldo De 0liveira (Foul von

hinten).
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1.-Liga-Fussball: Buochs - Schötz 3:0 (2:0)

Spasojevics Premiere
Der SC Buochs schffi den
Anschhtss an die Spitz*.
Nicht zu uerhindent wusste
'dies sein rlngstgegner, der
uerunsichert wirkte,

uUns fehlt schlicht das Erfolgserleb-
nis", sagte Schöu-Trainer Willy Neuen-
schwander kurz nach dem Abpfiff. Seine
Akteure schritten gerade vom Buochser
Seefeld. Erneut wurden sie geschlagen,
bereits zum viertenmal im siebten Spiel,
und diesmal sogar klar. Zumindest re-
sultatmässig.

Die Frage, ob und wenn ja, wie eine
Niederlage hätte verhindert werden
können, die stellt sich im Nachhinein
immer. An Engagement gefehlt hat es

dem FC Schötz mit Bestimmtheit nicht.
Und auch die taltische Richtlinie (Huser
und Rrustolli nur auf der Bank), um zum
Erfolg zu kommen, schien nachvollzieh-
bar. Neuenschwander: uWir wollten uns
zunächst auf die Defensive beschränken
und auf Konter lauern." Seine Schüulin-
ge waren aber nicht imstande, dieVorga-
be des bewussten Zu-Null-Spielens in
die Tat umzusetzen. Bereits nach 2l
Minuten wurde das Konzept, ausgerech-
net durch den Ex-Schözer Nenad Spa-
sojevic, über den Haufen geworfen. Ein

Umstand, dessen Gründe Neuen-
schwander in der fugendlichkeit seiner
Truppe sieht. uWir haben einige junge
Elemente in unserem Spiel, doch man
kann nicht ständig nach Nachwuchs-
spielern ,krähen, und nicht mit Rück-
schlägen rechnen.,

Von einem solchen erholt sich derzeit
gerade der SC Buochs. Nach schwachem
Saisonstart kommen die Nidwaldner all-
mählich in Fahrt. Miwerantwortlich da-
ftir ist Spasojevic. Ausgerechnet gegen
seine alten Mannschaftskollegen erzielte
er sein erstes Meisterschaftstor. Eine
besondere Genugtuung? «Einerseits ver-
spüre ich eine grosse Freude. Doch
andererseits tun mir die Schöuer auch
leid, für die es jeut nicht leicht werden
wird., Rosiger sind die Aussichten dage-
gen für Buochs , das dank diesem Sieg
wieder Anschluss an die Spitze hat.

srEPflÄrv sArvrscril

Buochs - Schöü 3O 12:01

Seefeld. - 450 Zuschauer. - SR Garbani. - Tüs 21.

SpasoJe/ic 1:0. 37. Bedsha 2:0. 84. Jurendic 3:0. - irclrs
Irovatelli; Baumann; S. Achermann, Eerchtold; odematl L
Gruter, Colauella, Spasojevic, Earmetdel iurendic, Berisha

(68. R. Achemann). - Sdrötr Urech; Atrentranger, H.+.

Felber, R. Felber, Tshibuabua (82. Saliqunaj); I Gruter, Bättig,

Hediger; Leupi, R. Rölli (46. Rrustolli); P Rölli. -
BemerfungE[ 44. lattenschuss Leupi. Euochs ohne Keller

(verletzt). Schöu 0hne Fernandez (abwesend). Verwamungen:

38. H,-P Felber. 54. Ishibuabua. 67. Berisha. 71. Hediger (alle

wegen Foul), 82. Spas0jevic (Reklamieren).

1. Liga, Gruppe 3
7. funde Agno . Mendisio 2:1 (1:0). Rapperswiuona - ftiaso
1:1 (0:0). Euocts .SchöE 3:0 (2:0). Tuggen .Zug 94 2:0 (2:0).
Sursee.Cham 0:4 (0:1). Freienbach . Locamo 0:610:11. lscona .

Kusnacht a. R. 2:0 (2:0).

1. Locamo
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3.Agno

4. hpperwilhna
5, Tuggen

6.8uals
7. Sunee

8.oiasso
9. Cham

10. Ascona

11. ShöE

15: 8
lil:10
12: 8
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1t11
t4:14
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13. Kussnacht a. R.

14. Uendrisjo
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CUP: BUOCHS OUT

Keine NIA-Teams
meh-r in Buochs

l

Vorerst wird der SC Buochs keine
Cup-Geschichte mehr schreiben kön-
nen: ln Mendrisio ereilte die Nidwald-
ner das ungewohnt fnihe Cup-Out.
Dabei verlor Buochs nach der Meister-
schaftsniederlage Ende des leEten
Monats (2:4) bereits zum a,veitenmal
gegen die Tessiner. Diesmal aber mit
viel Pech. Denn: Der Siegesüeffer fur
die Einheimischen fiel erst in der
Nachspielzeit (93.). Zuvor präsentier-
te sich das Geschehen ausgeglichen,
wie beim ersten Aufeinandertreffen
ergab sich ein offener Schlagab-
tausch. Beim SC Buochs gelangte in
der Verteidigung erstmals der vom
Luzemer SC verpflichtete Beat Buhol-
zer zum Einsatz. Dass die Stabilität der
Abwehr aus der vergangenen Spielzeit
allerdings noch nicht wiederherge-
stellt ist, wurde am samstag in
Mendrisio einmal mehr offensichtlich.

ss

Hcndrisio . Buoctr 3:2 ll:ll
Comunale. - 150 Zuschauer. - SR MEer. - Torr 19. M.

Negri 1:0. 36. turendic 1:1. 75. M. Nqri 2:1. 83.lurefldic
2:2. 93. Quaüate 3:2. - tlenüi*x Saredi; Besomi, Mefli,

R. Negri, Damini; Angeli, Di Muro, Eonsi (86. Ram0fldetta),

Bemasconi (65. Guerchadi); M. Nqri, Quafale. - &rodts
Altiaus; Saumann: Buholzer, S. Achermann; Eedrhld,
Colauella (42. Berisha), Gruter, Earmettler {78. R

Actermann), 0dermat! Spasojevic, lurffidic. - Bmedo#
gE[ 8uochs ohne Kellfl (verletil). Venvamungen: ?.

Eerchtold. 59, R. Negrj. 82. R. Achermann. 88. §.

Achermann (alle wegen Foul).
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Buochsern fehlte die Klasse
Fussball, 1. Liga: SC Bttochs - FC Tuggen 0:1 (0:0)

Der Einsatzwille stimmte,
ebenso die Dßziplin. Den-
noch reichte es den Buoch-
sern gegen Tuggen nicht fiir
einen Punktgewinn. Die
Klasse der uergangenen Sai-
son fehlt dem Pekas-Team.

voN DANIEL KRÄMER

Auch als die Sonne in der zweiten
Hälfte vermehrt durch die Wolkendecke
drückte, konnten sich die Buochser auf
dem Seefeld nur unwesentlich steigern.
Sicherlich zogen sich die Gäste weit in
die eigene Hälfte zurück, machten da-
durch die Räume geschickt eng, und
gerriss erleichtene der unebene, zuwei-
len seifige Untergrund die Aufgabe
ebenfdls nicht.

Trozdem. die Nlannschaft von Trainer
Goran Pekas wusste nicht zu überzeu-
gen, leistete sich in der Angriffsauslö-
sung zu l'iele leichte Fehler, wirkte im
Spielaufbau durch die stereorypen, lan-
gen BäIlen ins Sturmzentrum ideenlos,
und zudem fanden die Angreifer vielfach
keine Bindung zum Spiel ihrer Mann-
schafiskollegen.

Gegentrefler zeichnete sich ab
Die Gäste waren zu Beginn der Panie

keinesrvegs besser. geschrveige denn
konstruktiver in der lbrwänsber/egung.
Dennoch, nach der Buochser Stanoffen-
sive fanden die Ausserschrtrzer immer
besser ins Spiel, legten ihren Respekt vor
dem Gegnei mehr und mehr ab. Und als
sich Tuggen nach der Pause steigerte,
zeichnete sich der Führungstreffer gera-
dezu ab. And-v Höhener liess nach rund
70 Ilinuten mit einem kurzen Antritt im
Strafraum zrvei Gegenspieler stehen und
schob den Ball am herausstürzenden
,{]thaus vorbei in die lange Ecke.

Bereits zul'or lvar Höhener. der auffäl-
ligste A.liteur in der zn'eiten Spielhillfte,
zrreimal in aussichtsreicher Position ge-
scheitert, lvobei ein Freistoss nur ans
Alunriniunr klatschte.

Bodenakrobatik: Der Buochser Faruk Berisha praktizlert mit einem Tuglgener Gegenspieler "sitzfussball,. B]LD BLAI BUTTLL

LOCARNO . BUOCHS

Nur eine Jurendicdhance
Und als die Gastgeber in der Schluss-

phase die Abu'ehr entblössten, vergab
Tuggen mehrere Konterchancen beina-
he fahrlässig. .Deshalb", ltusste auch
Höhener. «mussten lvir am Ende noch
zittern." Zittem, rr.eil sie es verpasst

Der SC Buochs muss am Mittlvoch ein
weiteres Mal ins Tessin reisen. Die
Mannschaft von Goran Pekas gastiert
dabei in Locamo (Communale, 19.30
lJhr). lm vorgezogenen Sptel mussen
die Buochser auf Severin Achermann
(Ferien), Marco Baumann und fularcel
Barmettler (beide gespent) vezich-
ten. Pekas eManet gegen den Leader
nicht allzu viel von serner Equlpe.
.Dennoch rst vrelleicht eine Übena-
schung möglich., d k

hanen das Spiel zu entscheiden, nicht,
rveil die Gastgeber sich besonders viele
lvtöglichkeit erspielten. Denn nur Ma-
rinko Iurendic hatte einmal den Aus-
gleich auf dem Fuss, ansonsten blieben
Torchancen auf Buochser Seire illangel-
\{'4rc.

«Xlasse lehlt gegen gute Teams,
Goran Pekas, Trainer der Buochser,

mochte sich der Kririk allerdings nicht
anschliessen. Er sprach von einer unver-
dienten Niederlage, beklagte das fehlen-
de Glück und haderre - u.ie Tuggen auch

- mit dem Unparteiischen. .lch kan
meiner Nlannschafi keinen Vonrurf mi
chen, sie'hat engagierr und disziplinier
gespielt."

.{usserdem lobte er die gegnerisch
Abs,ehr, die sehr kompakt stand un
stilsicher agierte. .Gegen die gute
Teams fehlt uns im Nloment die Klass,
des vergangenen lahrss", konstatien
Pekas. "Aber 

jammern bringt uns nicht:
lvir müssen mit den jungen Spielerr
lveiter arbeiten."

Sddtdcgramm und Tsbelh erf S€its 16
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1. -Liga-Fussball: 4 Spiele

Cham rekurriert
gegen Forfait

tbu. Vier Innerschweizer Teams zie-
hen Spiele vor: Es sind dies - nicht
übenaschend - Partien gegen Tessiner
Mannschaften.

a Schötz - Mendrisio (Kilchmatte, 19.30).
Ein Sieg gegen Mendrisio ist ftir Schötz
ein absolutes Muss. lVenn ja, ist die
Neuenschwander-Truppe wieder über
dem Strich, lvenn nein, müssen sich die
Schözer warm anziehen.

a Cham - Chiasso (Eizmoos, 20.00). Die
Verantn'ortlichen des SC Cham haben
sich entschieden, gegen den Forfait-Ent-
scheid aus dem Spiel Chiasso - Cham
(2:0, 0:3-Forfait gegen Chiasso wegen
falscher Anspielzeit, 0:3-Forfait gegen
Cham wegen Einsetzen eines nicht
Spielberechtigten) Rekurs einzlegen.
Cham-Präsident Hardy Werder: uAuf
Grund des ersten Forfait-Entscheides
hat diese Partie ja gar nicht stattgefun-
den. Aber ich bin auch froh, lvenn das
,Theater, bald vorbei ist. Mir lvärs lieber,
wenn wir auf dem Platz gelvinnen wür-
den. Doch diese Rekursmöglichkeit rvol-
len wir ausschöpfen. Ich rechne mir gute
Chancen aus.» Heure also das Rückspiel
des ominösen nNullspieles,.

a Sursee - Agno (Schlottermilch, 20.00).
Nach dem 2:5 in lvlendrisio (2:0-

\brsprung) ist ftir Sursee lviedergutma-
chung angesagt.

a Locarno - Buochs (Comunale, 19.30).
Unlösbare Aufgabe fur Buochs? Die Nid-
naldner haben schon in der letzten
Rückunde bei Bellinzona für die Sensa-
tion gesorgt...

O Küssnacht - FC Luzern (Luterbach,
19.30). Auch der FC Küssnacht lässt den
\litnvoch nicht ungenutzt rerstreichen.
Das lUinder-Team trägt vor dem schrr'e-
ren Ausrvärtsspiel in Locarno am kom-
menden Sonntag heute ein Testspiel
gegen die Nl{-Nlannschaft des FC Lu-
zern aus.

'ndrkio 4:0 (0:0) LOCARNO - SCB 5:0

ist geplatzt

1. Locamo

2.Agro

Schöts . llcndrlsio r0:0 l&01

Kilchmatte. - 300 Zuschauer. - SR Sutter. - Tors 62.
AffenEanger 1:0. 73. P. Rölli 2:0. 83. Rrustoili 3:0. 92.
Rrustolli 4:0. - SdröE Funer; HP. Felbff R. Felber,
Affefltrange[ P Grüter (46. Noubissie), Leupi, Tshibuabua,

Hediger, Ludin; P. Rölli (82. Saliqunai), Rrustofli. - llErdrso:
Saredi; Besomi, Zoccheni (79. Tondi), Bone§ (25. Ramondet-
ta), Damini; Meii, Di Muro, Perugini, Mombelli; M. Negri,

Gürchadi. - BemctulEen: ShöE ohne Bänig (gesperrt), R.

R6lli und Fernandez (verietrt). 57. Lattenschuss Rrustoili.

1. Liga, Gruppe 3
ttctEoScte $idr t-ocarno - Buodrs 5:0 (2:0). Sdrou -

Meodrisio 4:0 (0:0). Cham . Chiaso 1:2 (1:1). Sursee - Agno 0:1
(0:0).

9900
9621

27

20!7:
3. Zug 94 I 6 1 I 20:8 19

I 4 2'2'1&8 14
8 4 2 275:7314
I414131{13
I 3 2 416:1911
9 3 2 414.2011
9 2 2 512:Ll 8
8113Cll 7

81349:156

4.Ingcl
5. Rappes,vil

6. Chiaso
7. Buochs

8. $see
9. SchöU

lO Ascora

11. Xrjsnacht a. R.

12. Merdd§o

13. Cham

14. treieilbadr

0 7 15:24 6
2 6 11:21 5

166131

0

I
I

Dicke Post für den SC Buochs beim
Leader Locamo: Gleich mit einem 0:5
mussten die Nidwaldner heimreisen,
Die Mannschaft von Spielertrainer
Goran Pekas hielt eine halbe Stunde
lang gut mit. Beim 1:0 fur Locamo
durch Gentizon reklamierten die
Buochser ein Offside. Das schnell
folgende 2:0 brachte die Gäste defini-,
tiv aus dem lbmept. " ri

Nach der lhuse konnten die Tessiner
nach Belieben schalten und walten.
Der Schiedsrichter sprach in einem
eigentlich fairen Spiel viel zu viele
Verwamungen aus. xc

Locarno . Buoc{rs 5:0

Lido. - 370 ä,sdrarcr. - SR llirüner. - TüE 36. Gertizon

l:0. 43. Brenna 2:0. 58. Brmna 3:0. 80. BüUer 4:0. 84.
oos Santos 5:0. - Lmmi Eolli; Gonzate:, Eelt?mi,
fudersar, 8lenna; Penzaalli, oinicolantonio, Büuer'(8o.
Santaguida; Gefltiron (70. Iuni), Dos Santos, Pincheni (62.
Nicolo). - &ods Troatelli; R. khermann, Pekaq

Berchtold, &rholzer; Spßojfliq lurendic, Cotat ella (46.

Pedraita), odermatt Smaiic (64. crüter), Eerisha. -
Betnd'langec Büochs ohne Eaumann, M. Barmettler (beide

gespent) und L Earmeder (abwesend). 21. Buhoher
(Foul), 27. Colatrella (fuul), 36. Pelras (Rekiamieren), 39.

Spasoj*ic (Foul), 41. Brmna (Foul), 52. Dos Santos (tout).
89. Andeßen (Eallwe$ctlagen). Plawenreise: 60. Brmna
(Gelb{ot, 2. Foul), 66. Buholzer (Gelb{ot 2. Fout).

2
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1.-Liga-Fussball: Rapperswil - Buochs 2:2 (1:2)

Punkt wider die Sorgen
Die Buoch,ser erreichten
zwar ein Remis, trauerten
aber den uerlorenen zwei
Punkten nach.

Hätte jemand der Mannschaft von
(Spieler-)Trainer Goran Pekas vor der
Partie einen Punkt angeboten, die
Buochser hätten ihn dankend angenom-
men. Vor dem Spiel wohlgemerkt, denn
nach der Partie trauerten die Nidwald-
ner den verlorenen Punkten nach. «Die

Stimmung war jedenfalls gedrück»,
wusste der verletzte Orlando Keller. Wer-

den allerdings alle Umstände und das
aktuelle Leistungspotenzial in Betracht
sezosen. kann der eine Punkt durchaus
äs gifotg verbucht werden. ulmmerhin
zählen die St. Galler ja zur Spizengrup-

Rapperewil-Jona - Euochs 2:2 ll:2)

Lido. - 220 Zuschauer. - SR Burkhaß - Tore 2. G. Buner

1:0. 6. Eerisha 1:1. 44. Berisha 1:2.93. Gvozdenovic 2:2. -
Rappemr{} Wehrii: Diethelm, Freuler (75. 0. Buner), Rüegg,

Bachmann; Menzi, G. Buner, Kuster (60. Helbling), Steineggefi

Fntschi, Gvozdenovic. - &rodrs Trovatellii Pekas; R.

Achermann, Eerchtoid; Baumann, M. Earmenler; Gruter,

Spasojevic, 0dermatt Jurendic, Berisha (78. Smajic). -
Benerttlllg€,l: Buochs ohne S. Achermann (Ferien), Euholzer

(86perrt), Colatrella (angeschlagen) und Keller {verletrt). 11.

iurendic verschiesst Foulelfmeter.

pe», wertete Keller das Remis positiv-

Auch wenn, wie er anfügte, Rapperswil
ein wenig enttäuschte.

Tuöutente StartPhase
Das Spiel begann mit einem Pauken-

scblag. Bereits nach zwei Minuten gin-
gen die Gastgeber in Fiihrung, welche
die Buochser allerdings nurwenig später
ausgleichen konnten. Faruk Berisha be-
händigte einen Prellball und schob aus

rund l0 Metern ein. Obwohl die Partie
danach zusehends abflachte, gingen die
Gäste noch vor der Pause in Fi.ihrung.

Die Truppe um Pekas verstand es

anschliessend aber nicht, die sich bie-
tenden Chancen zu nutzen. Deshalb
mussten die Buochser kurz vor Schluss

den nicht unverdienten Ausgleich
hinnehmen. DANtEL..xRÄMER

Spleluegaßm und Iabdle M Sdb t6 :r

1. Liga, Gruppe 3
10. funde Rappersail/.lona . Euochs 22. Tugen . Schöt 3:1.

Sursee - Chiaso 2:1. locarno - Krssnadt 2:0. Agno - Zug 94 0:2.

Freienbach .Cham 1:0. Äscona -MendNo 1:0.

1. locamo
2. Zrg94

1110 20
17:15 17

17:15 15

16:21 14

14:16 13

18:21 12

lü11 10

13:20 8

72X 7

12. russnachta. R.

13. Mendd§o

14. Cham

10 10 0 0 29:2 30

9 7 t L 22:8 22

3. AgrE

4. Tugen

5. Rappersrit tona

6. Sußee

7. Ciia§o
8. Buochs

9. Ascona

10. SchoE

U. kei$bach

10622
9 4 32
9 4 32
10 424
10 115
10334
9243
10 22 6

9216
5

8
1

3

0

2

9:17

1515
11:22

I
10

10

Remis ist für die
Buochser zu wenig

dk. Oblvohl die Buochser trotz grosser
personeller Sorgen in Rappersrvil ein
Remis erreichten, war die Stimmung
gednickt. Das2:2 musste nämlich in der
Nachspielzeit hingenommen werden.

5
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Fussball: 1. Liga

Zwei Derbys - die
vier Trainer reden
Sursee - Buochs, Sa 16.30 Uhr

Andr6 Fimian, frainer
Sursee: «Ich habe im
Moment keinen
Grund zu klagen. Die
Mannschaft hat nach
drei Niederlagen in Se-
rie mit zwei Siegen be-

wiesen, dass sie einen Reifeprozess
durchgemacht hat. Sonst wäre es nicht
möglich gewesen, aus dem Tief so
schnell wieder herauszufinden. Das
dürfte auch dazu beitragen, dass uns
nicht mehr ständig das Image der
Glücksritter verfolgt. Wir haben einen
ansprechenden Saisonstart hinter uns,
und ich denke, dass wir mit kontinuierli-
cher fubeit uns weiter verbessern und
festigen können. Was das Derby gegen
Buochs betrift, kann ich nur sagen: Es
ist gelährlich, dass unser Gegner unter
Druck geraten ist. Aber in unserer ausge-
glichenen Gruppe ist der Unterschied
zu{schen den einzelnen Nlannschaften
ohnehin minim. lVer gelvinnen will,
muss jedes lllal an die Leistungsgrenze
gehen."

Goran Pekas, Spieler-
trainer Buochs: nDas
Derb_v in Sursee
kommt in einem
denkbar ungünstigen
lvloment ftir uns. Wir
haben mit enormen

personellen Problemen zu kämpfen. Co-
latrella schlägt sich zum Beispiel mit
Knieproblemen herum, Keller fällt si-
cl'rer bis Ende Iahr aus, Berchtold hat
einen hartnäckigen Virus enrischt, und
diese Auslälle waren Grund für mein
Comeback. Die jungen Spieler sind zwar
rr'illig, aber ihnen fehlt es zun'eilen an
Erfahrung. Es mangelt nicht nur an
Klasse, sondern häufig auch an Glück.
\Vir haben Partien verloren, in denen wir
zunrindest nrit einem Punkt hätten be-
Iohnt u'erden müssen. !!'enigstens kann
ich von mir behaupten, dass ich die
Zuversicht nicht verloren habe. Die Un-
tersttirzr.rng der Clubleitung ist mir ge-
rr'iss. auch nenn wir uns vorderhand
daratrf beschränken müssen, nichts mit
denr Abstieg zu tun haben zu müssen."
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Fussball, 1. Liga: SC Buoclx - FC Ascona 4:1 (3:0)

Den Gegner dominiert
Der SC Buochs befindet sich
weiter im Aufwärtstrend. Die
Mannschafi konnte Segen
Ascona auch spielerisch wie-
der einmal überzeugen.

«Der Sieg gegen Sursee,, sagte Spieler-
trainer Goran Pekas, «hat uns wieder

FUSSBALL

Suspendierung
Der SC'Buochs hat seinen lg-jähri-
gen Mittetfeldspieler Lars Grüter aus
disziplinarischen Grunden suspen-
dierl nDie ganze Sache tut mir sehr
weh», sagt€ Goran Pekas. ulars ist'

noch sehr jung, hat aber auch seine
Fehlergemacht., Er hoffe, betonte der
Spielertrainer, Gruter ziehe seine Leh'
rcn aus den Vorfällen und könne bald

wieder aKiv spielen. Allerdings in
einem anderen Team, denn Grüter
kann sich einen neuen Verein suchen.
Der talentierte Luzerner stiess im
Frühling des vergangenen Jahres zu

den Nidwaldnem und war am Wo-

chenende nicht für eine Stellungnah-'mezu eneichen. dk

Selbstvertrauen gegeben., Traten die
Nidwaldner vor einer Woche noch ver-
unsichert an und verdienten sich den
Erfolg durch ihren Einsauwillen, konn-
ten sie gegen Ascona auch spielerisch
überzeugen. Die Buochser zogen von
Beginn weg ein Pressing auf und setzten
den Gegner damit unter Druck, suchten
den schnellen Erfolg. uWirwollten unbe-
dingt ein frtihes Tor erzielen,, erklärte
Pekas, welchei auch einige taktische
Anderungen vorgenommen hane. Das
Konzept ging aui denn nach Ablauf der
ersten Viertelstunde profitierte Genesio
Colatrella von der überlegten Vorarbeit
von Marinko Iurendic und erzielte die
verdiente Führung.

Die Gastgeber erhielten den Druck
auch danach aufrecht, wollten dieVerun-
sicherung in den ReihenAsconas ausnut-
zen. Schliesslich entschieden Marco Bau-
mann und Faruk Berisha mit einem
Doppelsctrlag kurz vor der Pause das

Spiel endgtiltig. Die Tessiner vermochten
sich nach der Pause zu steigem, zu mehr
als dem Anschlusstreffer reichte es aller-
dings nicht. uln der zweiten Hälfte haben
wir verständlicherweise etwas nachgelas-
sen,, analysierte Pekas, ndie taktische
Disziplin der Mannschaft war aber
hervorragend.» DAIVI et xnÄmta

Das Spidu4rdmm dkser Pdte indcl Sle ruf Sdt 19.

1. Liga, Gruppe 3
ü1. ftlnde SchöE-Cham 4:1. Buochs -Ascona 4:1. Zug 94'
Freienbach 1:2. Mendrisio - Kissnacht 3:0. Tuggen -Surse 10.

Chiass0- Locarno 3:2, Rapperswil/Jona -Agno 2:0.

13 11

t27
1 1 35:6 34

2 3 2t:12 23
1. Locamo

2.Agno _
3. Zug 91

4. Rapp€rs*iHooa

5. Chia§o

6.Iugen
7. Buochs

8. $rsee
9. Freienbach

10. Sch0tr

11. Ascona

11 t t 3

12 6 4 2

13 I t 5

t2 6 3 3
13535
13 52 6
13517
13 427
11 245

23:12 22

23:16 ?2

19:18 22

25:14 21

26:27 18

19:32 17

16:28 16

22:.27 14

11:16 10

12. Meidrisio

13. Küsoacht a. R.

14. Cfiam

13 3 0 10 1930 ,9
12l47tl.,247
13 1 4 81327 7



FUSSBALI-

i.. Liga: Stärmer Faruk Berisha erzielte fiir Buochs seclts Tore in acht Spielen

Faruk
soll in

Berishas Berg-u nd -Tal - Fah rt
der Nationalliga endell ...

itürmer Faruk Berisha
uechselte in diesem Jahr
:weimal den Verein. Aus-
;erdem hatte er physi-
;che Probleme. Trotzdem
trzielt er regelmä.ssig To-
'e.

oN DANTEL xaÄmea

ffi r kam, sah und traf. Im",1"* ersten Spiel, sowohl in Sar-
i:ffi,-,i-- nen als auch in Buochs.
i;& ungewöhnlich, wenn man
iie zeitlichen Dimensionen kennt;
rstaunlich. wenn man die IGan-
engeschichte betrachtet. Nur für
aruk Berisha (21), den Stürmer,
cheint es nichts Besonderes zu
ein, scheinen Anpassungsschwie-
igkeiten nicht zu existieren. Zu-
nindest vordergnindig nicht. Doch
,lles der Reihe nach.

Kriens, Sarnen, Buochs
Der fussballerische Werdegang

ies angehenden Automechanikers,
lessen Lehrabschlussprüfung
roch vor der Türe steht, begann
reim FC Sarnen. Bei den Oblvald-
rern durchlief er die luniorenabtei-
Lrng, nrachte durch Tore auf sich
rufmerksam. Und er überzeugte
lie Beobachter, unterbreitete ihm
ioch der SC Kriens ein Angebot.

ulochen Dries hat damals ange-
ragt, ob ich Interesse an einem
\'echsel hätte,,, erinnert sich der
iachsler. Berisha hatte - und
rrachte es auf fi.inf Teileinsätze int
ranionteam der Xrienser. Dann
irrrrle der talentierte Stürmer
iurch einen Kreuzbandriss zurück-
len'orfen. Erst im Februar 1999
ronnte Berisha das Training wieder
iufnehmen. .Um Spielpraxis sam-
neln zu können, habe ich nach
\bsprache mit dem !'erein auf
-eihbasis in eine tielere Liga ge-
.r'echselt."

Übersicht und schneller Antritt
Das u'ussten auch die Sarner, die

;ich intensiv urn seine Dienste
remilhren. Peter SchLllz hält r.iel
,'on den Qualitäten seines ehemali-
:t:rr Schtitzlings. Er lobt dessetr
:tchnische Fähigkeiten, die Spiel-
:itrersicht rrnd die Antrittsschnellig-
<eit. ,,Ausscrdem ist Faruk sehr
:r'ickreich., rveiss der langjährige
-ipielertrainer der Obrvaldner. «Er

Faruk Berisha im Dress des SC Buochs: Auch gegen Ascona erzielte er
wieder ein TOr. B/LD BEr:BLTiTLER

wird seinenWeg machen, er besitzt
ein grosses Potenzial., Trotzdem ist
er ein wenig enttäuscht, weil das
Gastspiel Berishas bei seinem
Stammklub nicht länger dauerte.
(Zu) schnell traf eine Anfrage von
Buochs ein. Die Nidwaldner hatten
bereits im vergangenen Sommer
Kontakt mit dem Talent und r,russ-

ten um dessen Ausstiegsklausel im
Vertrag. Dass der Zweitligist FC
Sarnen Berisha nur allzu gerne
behalten hätte, bewies das Spiel
Kickers - Sarnen vom letzten Sams-
tag. Trou Markus Bieri (3 Tore),
trotz Deniz Simsek (6 Tore) - den
Obwaldnern fehlt(e) ein durch-
schlagskäftiger Stürmer.

Ambitionen nicht aulgegeben
Faruk Berisha aber möchte vor-

erst in Buochs bleiben. sich durch-
setzen, mit weiteren Toren auf sich
aufmerksam machen. nlch wurde
von der N{annschaft positiv aufge-
nommen». ',lindet Berisha seinen
Mitspielern ein Kränzchen. Die In-
tegration rvar aber nicht einfach,
befand sich die Mannschaft von
Spielertrainer Goran Pekas bei sei-
nem lVechsel doch in einer heiklen
Phase. Der sportliche Erfolg stellte
sich nicht in dem gelvünschten
Ivlass ein, die Stimmung im Team
war gespannt. Die vielen Umstel-
lungen durch Verleuungen und
Sperren hinterliessen ihre Spuren.

"Es rvar keine einfache Situation,,
gibt er zu. Hoffnung aufBesserung
besteht allerdings, zumal das Spiel
gegen Sursee die Wende zum Bes-
seren gewesen sei.

Nationalliga als Ziel
Zunächst möchte sich Berisha in

seinem neuen \erein einen
Stammplatz erkämpfen, sich fiir
das in ihn gesetzte !'ertrauen be-
danken. NIit sechs Toren in acht
Spielen tat er es aul seine \!'eise.

"Trainer Goran Pekas hat mir viel
Selbsnertrauen gegeben,, lobt Fa-
ruk Berisha den Buochser Team-
verannvortlichen. Berishas !!'eg
dürfte allerdings nicht auf dem
Buochser Seefeld enden, denn aus
seinen sportlichen Ambitionerr
machte er nie ein Geheimnis.
.Ilein Zie[ 1{ar es immer, in der
Nationalliga zu spielen.', \tit jedenr
Tor und mit iedem gelungenen
Einsatz in der 1. Liga kommt er
seinern Ziel rr-ieder einen Schritt
näher.

:1

oddas
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Â
IIII= L.ooG=

I\
?r-- J*,F-?-Gl<tt?- IJI-oLtl-+
)oIILo+
,

r-l
'JL(5oL(§
J

vY

0N
6O

6@
E

ts6

€§aooN
dN

<

F
@

ts@
666<

N

dN
O

N
O

O
O

O
:

G
,d

oV
'.4 2

=E?

r-1-6

;. 
L 

=
,- 

'-:

i:=
=

ö 
ä

bc., 
-=

 
d

?.i=
-=

 
=

Y
J 

rr 
- 

.r 
--

-+
 =

=
. ä

'-6..9L

t 
:;.o 

Y
oG

a<
 5 =

 3
=

=
., 

L 
a 

;

:,.:iJ 
O

 H
-,^L:

_J 
=

 
cJ 

I
'z=

4i6
e'1, 

r l.!
U

)A
A

 
E

. 
. 

- 
.\ 

l , 
9

aur
rar,)=

=
--,

a ? =
 t'=

.=
+

5 '! .9'=
- *. =

'=
:lll: 

=
S

 
cr- 

I
--: 

v 
N

I 
l!.;'-'=

 
§.

9i=
=

=
-"7

E
: 

-'-;=
',-,

E
'7. 

=
 =

 d- 5 a
H

=
=

 -i1z
zc-.=

.j=
.! 

- 
r 

--
O

.j'u-tz 
; 

i
!-J:4.-7,!^
E

r- 
-o-'.=

a
-E

E
 - -=

 ä.'- §
Y

-r=
=

=
i'^i=

'-E
'g=

!"=
E

-; 
\.- 

I 
-- 

-; 
J

al z ,:E
E

 i: :i=
 

=
-z "

-'- 
>

 
J 

- 
=

.-J 
a 

*- 
i 

=
 

.;

:3<
 E

3E
=

::=
!-=

5
ia'4E

=
ic!:eli!

=
=

.'=
=

-!Ia.:l=
.=

..<
>

e 
r=

 
- 

r.=
 

« g i-!=
=

 
L =

-.i7 
-=

 u-.r >
 3'-=

+
5+

,
'-;i=

;=
.;'i.=

-=
4

! är iii-=
=

*.2=
=

_E
2_aL=

.-_=
._=

 
-.--;a-

2-a=
aLüj=

<
'=

it.=
2

.,+
--=

t-a-2--=
.?!.=

'X
i3ic.'f-=

-;r.aQ
=

-; 
(J 

l=
 

- 
a 

i:t 
"'

I=
 =

Z
E

eE
T

i;i=
=

22
a -.=

J 
o-O

.9:/ 
y: 

G
 =

: 
u

..eE
H

:tE
 

q
0, 

.*
!0ä 

6
E

-=
 

cD

=
L!
-(5 

=
ögO

J
äE
E

O
 

6J

.=
o

E
oeü

=
t

go9r
@

6
0, 'i
äöäP

n
-- 

ö

€,8 tj 
,!

.:? q ä
.9.ii 

{,
(D

-- ?-:
L 

-_'JE

0) -'a 
=

E
 3=

;:
z2=

i
o-- 

e
E

o?=
F

'=
=

 
?

-aAq

=
'E

E
;*P

E
=

3=
z'=

i3

§§st s lz*E
ääE

 ?;i*ääE

t §t § § ii:: i?rE
 ltE

?:=
ii

§ § i § § ili;i,r{i4=
?=

zE
=

i 
z

§ s § t§ '*i=
ii.=

i+
?=

;=
 E

Z
E

?

§pI{Lq2

:§s§?4§)olr)§§na

UV
)IEtlooILIGu0

Jtr{



E
 E

 ; E
;E

I=
=

';E
E

;:E
§

E
 E

 *tE
 i+

e;E
 äi f:fE

! ig";:E
I;E

:E
iää;;

ggäääE
äE

ägE
ää:E

E
sa

E
 ä:E

; isc
I 

- 
=

 
e 

- 
=

 
O

=
g: 

c i; 
oiE

 
E

'E
ät: =

ö'.3=
€;i;!=

E
E

l
o 

i 
(J?=

;-7
E

 F
 § or'a'-'E

 sä
oP

'X
trL-a=

i9-
=

tI'=
 

u.! ö€ q
L,-.- 

Q
 

L=
 

s' 
N

 
6 

r!

:;a:E
:;§s!

f € E
E

Ä
€E

€ ä
E

S
i;;=

 E
E

t

E
 E

E
 &

E
 s].E

=
 

o.:-LJ 
E

!
: 

Y
 

- 
9'?',,=

 
-

E
-L-.=

:i
e -:'E

ilxb ü
.=

 :7 F
 *:'tr 

_c

-gäE
ü>

o,:
t-C

.--

>
;r 

c ". F
 6

:9-E
., 

d o c

=
; 

E
E

 b!s
E

 
?-6(-.L 

L 
o

cF
.z "51x

ä:9öE
-';

E
 *.9.§P

=
 ;i 

F
,,E

 - E
# P

 ä.=
:-6 

E
 

d 
=

-C
 

oC
-

tE
tsE

=
g€S

c=
:E

; t€E
:; =

 ; 
F

 \_E
e E

_ :_ ziä i i 
=

'.=
E

 E

E
rä=

. el'=
zE

=
i; =

 i gs I
E

E
:ti€E

?!F
ss§=

E
E

E
:

f fi€ääE
äi€:F

iiiE
E

ä

;E
:ff;ääE

E
 äiarE

ää;

*äP
sE

i eE
 5€:3:;r E

ziE
 ät

5:E
.c 

?- =
l=

 =
 -'.*E

i *'i =
P

 =
i 

- i
bi-=

 
i4?-.=

 §.;: 
!-5 

Y
c.=

 E
-.- 

tr

H
E

; =
E

E
lt:( 

=
 i:iE

s =
+

_€ *r
ü E

;E
 r &

9=
.1 " "iE

?l*=
a 

- 
!'=

e=
Z

 -=
 E

.E
 E

E
=

.=
'4E

,7: i;-- 21.t 
.=

 =
gi.aL=

E
=

 
=

 
cN

 
_:.=

.=
"4 

i

=
:;-E

 i=
t'42:*g"E

!=
 1E

E
 +

 E
 =

0JU
=

i=
^- 

;-;-=
L+

=
,-!a;7-=

 
N

E
 E

 ä g+
 E

E
: =

 ; ; E
E

IE
?E

E
 i*E

=
-

!€ z i2: Z
 ,E

iE
Ü

5 E
 =

 E
7.=

*=
=

 -
t =

 E
 E

 E
 : E

 i;=
E

2 e;E
l=

:Z
 =

i zn
g'=

§€ -*=
=

7 E
E

 -18 17=
=

E
- 

?

;cilii*+
t 

"P
 :E

E
ii

=
=

;r;t=
*9r=

?i;7E
E

j=
-i.=

+
:ä2;.7=

i'=
-:'-

=
i'=

ai=
=

-
Z

 
=

 
=

 
? -a,' 

a.=
'7.=

 
ii-; 

qc.; 
! 

N

-=
4 

- 
=

- 
=

 
t

i.i=
!E

.2;?n=
=

E
=

,!;..
t 

i 
=

* =
 =

 t7=
 =

z';?-j ;i;=
 

a
E

 
i+

'=
-; 

<
 - -.'-t =

c-t : i- 
Z

-"- 
=

§ .ts-'=
i?i=

?7i;=
i,E

Z
- 

*- 
=

1c7V
=

=
I 

Y
..:.-=

cC
=

+
t, ia=

 I:r t 7iZ
i.E

a:=
 

=
=

-
<

 i?=
xä=

_i=
,1=

E
E

sinF
4

ä 
E

 =
 +

'=
!- =

 a^=
 =

 =
'i =

.=
=

=
=

 j
, 

+
'a !^*=

 
*.-3 

u-- 
Z

 "-=
-'c-

Z
 

./..- 
=

=
 

| 
=

 
t 

.- 
=

 
i; 

=
 

=
 

i 
=

 
=

 ).=
; 

=
'Z

zi*=
t<

.*iiE
=

:S

äää:et:än
E

! 
H

.9 o 
*

oolE

r*-§

!+
: 

b
vu\!

\i<
r!'E

r!l\

§ S
.s'n i

lIiS
=

N
'-.I. 

! 
t

\vA
,\§

=
:;'g- 

i
-<

 
S

*v 
rJ

:c E
.i=

: 
!

=
=

-'=
 

!'=

i r-E
 

G
.: 

=
N

{ 
L'F

 
- 

- 
-

\E
!N

^Ä

t:§§: 
=

* s! §:t
! 

b 
.:! 

- 
-

§§§ =
 i I

?\toba

q§Uqoq
I

§r-Gb0
JF

{G
l

ooIr oIoIIC
L

oot,FIoaIIo= a0?r-IJ+
JFr-rC
J

IILIol-a

ät4s
7



=
ii;äi€ E

E
E

 zliiazz;;! 
=

a=
:E

 p *ii i: ;=
=

;s +
iE

=
 :.:E

!=
 ä-i i; ä:: iiE

: i::?E
ii'=

 
ä

; §€ : ; ! E
;r;=

isE
 I : ;; ili=

 
E

äE
 iriä:äE

;!E
E

iäE
 E

;;äi' 
ä

t;.., 
a

r:i=
'!-a=

at
E

E
E

 I.E
E

E
E

 E
 :

L--iu9a=
.2^

'i"i=
r=

i;.1-
i 

/'1 
--c-iü

'ät=
 1=

.V
5Z

zE
l9,.9:rc=

vD
t,=

?-
§€ä.c=

;3E
E

 
ä

tst-=
=

=
<

§ä
d *7+

 &
,2=

.=
'=

;
N

 
.=

'=
 

=
--,. 

- 
=

t a'ä=
*=

 I a'i-11
F

. 
=

 i. 
Z

.=
.!'i=

t€E
=

Z
Z

x::

.=
.=

.=
ö.=

=
?L3A

*3
o _ =

ef 3'-.=
-§=

 
=

r
!j 

ö 
=

.-D
c=

4-_=
.-

=
^=

 
q=

 C
E

-=
,- 

1.,..9..''
.:*§€-r=

 
;; 

Z
3

,ie!?iZ
r=

ggE
=

i=
E

g'=
 

-.--ö2,47
i,=

E
§a:ir=

pgü
=

äiY
oö'rt'4a-9-i

E
is=

i;.,ääE
:=

i
=

_ä_2:=
E

s"!=
E

pE
a/ 

00) =
 - 

7 * 
- 

=
 

a - 
- 

-
?räzE

;§€E
=

ää§
:-i;ä; i lE

Z
=

+
€ !

=
§* :!;:E

+
€:=

,Y

äI i äI I iiäläI i äägI 
E

 ägäIäi

f E
 x äiää; ääis: 

s äE
 ; E

 i äE
 € E

 ;

§s§ §*, ii: E
ilisiäliE

ll

t§§§§§:1i=
z\a=

)tli,ciil

oP§?I- Jo-!
EC

J
oo+

,
i<F-o?r-r(JoL.o!Io= Nl-oIFr-oIIIIo= N

NNv)§aUv')I§pri(Jt\.Eu0
JF

{(E
EooE



6€-N
eO

N
§-O

O
ts

12E
!2

g: 
P

9q<
<

EE
Q

<
o;5
9C

@
:

rrr 1E
 ö=

E
eü=

=
A

 
I 

ö.2

=
=

E
-E

i,B
§--E

tJ qE
S

i
G

.;+
.8

.§ .c 835
J 

E
:d:

. €8*3
?{ P

E
8=

=
=

=
!! 

'J_)-;=
7 

=
i 

=
.:=

l)=
-:7.=

=
=

'a =
 =

.=
 

=
 =

 =
'=

"'=
5 *-: 

=
=

 =
=

:=
x 

=
r

9 
q =

;=
iz =

5=
ilZ

:i =
;lr,r;;=

ö 
* ;_=

r+
z 1=

=
7=

, =
1-=

 E
=

i=
=

I1i=
i

E
g 5 ,zr:=

 i=
.1i12; i=

;=
=

=
Z

r:
5-a E

 =
r=

aiZ
 =

rr=
Z

=
?Z

 1=
=

_-12=
,.

G
; 

E
 -i=

=
1 =

=
Z

;iäi=
, =

zZ
=

e:=
E

=
+

l 
h 

F
 

?74t,;J 
'i-=

--1 
.---f.3=

*.';.i.=
7i

E
g p Z

;?--_=
 2i=

+
=

=
;E

;E
ipi=

E
;t=

2 ö ; =
zliri i|?:i1*;1i":tzii'i"i;i,

v- 
o 

oiiS
=

;o=
.=

z=
z

ääiäau;E
ä:tIäE

;

E
trE

E
gä=

;grsäE
;

i;i;eä*ägcfi§cäH

oE=G-q,

GFa

ozoao

L'L

i^4=
x,iee

=
<

=
'? 3ä'6

=
L.=

- 
t=

A
-=

l-.=
oF

Y
>

.=
u 

=
 =

N
-

'14---

!.jE
=

=
§?

o 
i- 

- 
t 

-*
- 

t 
=

 
Z

; 
o 

a
!i 

- 
- 

U
- 

=
l-; 

o.u =
 =

'=
E

=
-=

E
- ft!

!;=
 

| 
=

 
i,.=

;
=

!---.=
=

-
.i r =

 g.?.2=
- 

*v'=
 

- 
^,-'

t=
rE

E
F

=
:c

^ 
O

 Y
^=

 
-i 

: 
cr J'i

v-*\rJ-.\

äE
:E

E
ä:E

§äE
g:E

ggiäää;äägä3;ä

o)
Eoo6Goq,oa

=oo(t,

§:rett
o 

?.=
'=

 
a) -

V
- 

F
 

- 
e

i\ 
ß

-icl 
=

---
_'=

'=
 

9- !t
a 

- 
- 

=
 

*?
^ 

!=
- 

- 
?

.-,r- 
o 

! 
s

.2 
c;.r# 

=
 

?
- 

9,r 
L 

v=
.=

 
I 

r 
Q

 
xe'J

- 
'io=

 
..=

=
 

^': 
F

 
=

 
q-

i^ 
tru'-- 

-! 
-

f 
€ 

elJ';:+
-

ü 
fi3;:5:
v 

d'- 
+

-

c) 
(J=

 
e) =

c)a
=

 
o 

9.9 f =
 

5
L 

=
 

C
J=

.Y
 

>
 

g
o!5?E

 
3.e i,"

F
ioE

9üO
§

N:Qou7(J1r-

br-=
^--

E
 iz'E

zQ
i

ar-9iq

E
 

=
.r!E

: 
Y

.

ö 
=

€*=
.s 

^"^

E
 ;€=

iiE
.;

LIJ 
.c -=

 i!: 
:: -

h 
-! 

=
 a'ä:

E
 

=
,; E

>
=

=
'F

 *.,* 
P

 5 !
+

 i=
4ali

§ 
=

- 
j 

=
 ?:

(t) 
7-ct'- 

-'-a
bo -=

 r,E
a =

rn 3 :'o :4'-
o cä i =

'E
:

ä E
$ E

E
.B

 ,§ä:gfl
; äE

 ctä e e§ us;

iäE
ä§äää,äääE

ääE

zlrl
Nooo

.2=
+

!'1 e;)=
 

n.?=
=

,2 
:.?.I 3i*:iE

=
;E

=
2+

=
'i -=

 _;:, 
i.'=

i=
-=

:.
2 ;Z

 i ; t *i 
&

=
i =

1+
. -l ; iZ

S
 ata

; g ii E
=

rE
 zi;ai; zr=

 iii'.-E
ö. =

- -- i'- -ai, 
Z

 " =
 =

'=
 

!=
 i=

*Z
 

=
.1=

+
 : 3 -E

"Z
=

-=
 i 

=
 7'i - - >

 
=

=
 2 F

 i=
;-r. 2

=
=

-*if i>
.; a -;zZ

i=
 

=
Z

iaiE
- i=

; =
.? 2 La =

 =
 

.. -'- =
 , 7. 

:': ;'e 7+
1=

-i
:=

 i iE
i=

E
 .iii;: 

:5 2;i=
,9=

i:
:; ii=

ila 
i=

i'z:a'o 
=

 .42a1 =
:''=

ä=
e=

.3'.-22 l=
.2'. i =

g =
! a =

1?:43
*-+

i 
=

F
- 

=
 

J - +
i3:=

 
iZ

,. 
=

c2.j. ." 
=

=
 ? =

=
Z

ä =
E

z z =
1i-z1a t7€E

iili.
oia'li- 

i 
=

 ; 
o=

=
 

=
.=

.f,.i o.j=
 

=
 z =

 =
.2 =

G
'

tr.ooot;o,o)
tO

oa

c
@ri

66N
6§60E

6N
O

N
JrJJösö&

.i
N

N
N

N
N

N
H

N

r-N
€N

§N
N

§

<
oN

§=
§=

6-

e.

o=
-

§

E
ge.E

gsE
sE

drsri<
jF

:odoiE
=

 F-oP(§

_=
a--oov
E

h
'=

=(,)G
IJ.J E

?-oIF- rIr
.Jl<.cTGoS

TLooF-oooIIoFr-o.It,FLF-(§
l<ooFr-Fr-()

oL-ottl-rJz

A

+̂
.?LoIIELoF- C
J

IIIl<LII=Ioo{r,ozo!Io
V

E!F

oü
C

, cl

6Eo!
oo
o.gEr^.o -tr
LO
E

G
<

o-6
-r=
oD

=
bo:
N

:;EG
C

E
ß

ox
G

-
E

t-

lr, o
9oE

§
E

gD
E

.(,q,
LGoO
LE

P
>

Q
eo0sco)

F
Göt

E
I' +

JAd0)
oq)
.!zo>
5;o-ol,
E

()
-oo=strl
ovooO

G
ar*
oo-

o?
-o=
o -g
E

D
r

G
O

:üE
T

'0,ß
;ü 

cE
o 

a 
@

-o
9s€b
::6o
e i3 

E

E
E

gi
dä se
N

orE
o

.Y
^c(l,F

s 
F

g 
tr

f i;e
E

 3ts
S

oort,l
=

 o g)t
(/)x'=

 
=

..- 
o 

o
o..:: 

U
) 0)

{ 
ä:=

.: 5'ä 
@

ts€.=
t

:;; 
€

^-(E
U

l
ttrore

ä 8:§
E

E
 E

:
-O

 c-c 
c,

g) 
G

- 
L

,H
s#t

u":'i
.H

 eia
i.E

 äs
609:
?,O

E
;irf,Z

:o
E

o. 
E

s 3€ 
p

N
6 

0J

=
3 ä

=
o.3

tt,
F

l
+f

:E
H

;eH
;ciE

E
E

iggäggi§*§ääääg

o,
Ea!i(.,
t,ooz==oGa

äo

6m
o€66E

E
@

#f'



qt{Etx{l{za= tlltrultsa

'j':I'
+

htsC
JE

 
;:L)---

gE
 E

; E
 i=

:i,!=
?.2n

§ 5-E
xt ä=

=
;E

::=
§ g§: § äE

 i=
E

E
7=

§*ü.eE
:=

!=
i=

€+
3'=

E
E

b.E
=

-=
-----

sr!E
§§;:=

1iE
|=

§ ä§E
 § §E

;:iE
: 

äE

,3S
 '=

=
=

2;:.F
=

 tr§.;: - 
-- -- 

J.

] <
E

; 
-=

 ; 
? ? -

*§ü -4=
;=

=
=

:E
i<

i=
x=

O
.9ä=

c..47't
,*lE

ö1=
i-=

=
6: 

G
 

- 
I 

i-l 
a

tE
§;E

Z
?ä;

rs o c :: -.?-- 
?-Z

 i
E

=
t1=

=
1riz*

E
ä*d-?=

:=
'r

iE
§ijd&

.9(:!
E

§*§:r;,=
z

S
 t,a=

#E
:E

 =
g

'ö E
 E

 
=

5 =
.=

! 
ic=

'1'.=
2'=

§E
H

 +
i=

-=
iE

E
l,=

i:Z
; §; =

zE
iE

aas=
 =

s
§ E

: =
zri,=

=
ri:iii=

seE
 §-5i=

=
'=

.i,i
§ s § i?77ziai=

Z
E

i*E
ät: ;ii!=

i=
E

=
 '=

s !0t 
h P

 P
.Y

 - 
i 

=
e re c, : =

 =
=

 ü =
::i; 

S
 äc

s§§§=
; E

E
Z

:IE
=

E
# 5:

o^
C

-h 
..!

E
=

.P
o 9'=

-ü=
E

b3e
.- 

F
 

a 
v 

-'.a

=
ledtE

.r 
C

. 
F

 
@

 
1.-

4-=
cöo

t 
-Y

 
A

 
=

E
? E

 a=
:

- 
L+

 
H

=
z 

a, 
Y

 
tt

G
.-LU

C
U

€

=
^ooE

LC
)

-r 
tr 

0J oj-a

i" 
ög 

F
'a

=
;=

 
v 

=
 

6

=
4=

i*F
.=

>
-vd=

=
=

trO
tE

)--
O

C
\'-'!

ä..-E
 A

?,
\=

6c.-

H
T

 € E
E

(4]F
e 

>
 L

oüq 
=

9
E

.bO
.=

a
-§,F

 
aY

§.8§ E
€

ür!_6 
2=

or I 
§ 

:+
E

O
T

 
i:

L-E
v(l

iO
E

S
E

E
§oS

9,.]
c 

(E
 o =

 qr=
--rbE

§'
n =

'E
§=

t
o Y

 iä 
=

E
äB

E
E

iIiE
E

E
§§

E
I#E

E
!=

#E
E

E
F

s üE
rt 

E
E

=
t

"31tr2
=

ü!-fL
aJ e<

 
=

 
N

'--;- 
=

:\- 
- 

. 
Y

=
E

;;:c! 
1

=
:---to-ct+

\,-Y
 

I 
-E

-

! 
v 

6 
a,

E
 

>
E

 
c 

c 
i

e r:§ E
+

- 
U

 
? 

Ls-=
i, 

:E
 

e 
- 

Ü
-2-t 

=
=

- 
, 

-..a'L 
=

':er".93:>
4=

G
'=

cE
- 

;t-.'-,-
i.äE

F
s:;irE

E
!ü§1=

.+
=

=
=

otr!r,rü.=
r-'=

'E
§ E

 X
.=

'=
=

E
e

E
3:=

E
o',;'az-i=

äC
E

*r-!-ii
Ieiüi.2=

=
=

-
§§eE

E
7a>

=
=

- P
"-o =

 ; «.=
: 

| "
oJ:-c.---.;=

a.L

E
 ü : §'\ 

=
 =

 i - =
€ * § i 

§ i 
:--- =

 =
§§!§§=

i'X
!

E
 H

E
 <

+
:ii=

i2iE
i.

§ € * 
:1 L=

; i2 i;=
i; 

,
ä;E

 =
:i=

=
"tZ

i=
+

i=
0J 

E
 

i=
:.=

=
:i 

'-\'-----=
F

 l; 
c 

,=
 - 

- 
! 

=
 r:=

 
- 

=
 l3-=

 
-

B
E

ü i:z=
r-.tri=

!irl
v 

^ 
--=

 
-\=

 
- 

-

<
 

F
 

6 
Q

 
=

-- 
-,::l 

a=
-J.L 

=
:

:H
E

!=
-.=

.-!:=
-1=

=
=

2
§äiäji !.Z

Z
E

=
;+

:=
:

E
,=

.e<
 

- : 
=

 --'- =
'=

':..=
.-=

 
i

E
;iE

=
 r:i;; r=

1;=
i?

'=
;:S

P
i=

=
i.-=

=
=

V
:i=

1
G

:§ü§=
=

r.=
=

=
2|=

=
=

;
.f P

E
S

<
=

=
 

=
L=

--:=
:--

l 
g 

,,1. 
:-.=

=
 

; 
:- c

o.:=
-=

-!--
ocv 

=
 

)=
=

i
;öE

 
2?=

=
=

.-
.Y

?---=
>

?-
doi: 

.=
-=

=
ii'-

eIlF
 

Ja:i
§€i 

n.l=
*i

ä6g 
---:-=

1,c
\ 

>
 

i 
l'- 

- 
--Y

q*:=
t---JLr,

'ö!;i 
=

--^'-F
=

{t: 
=

=
- 

=
=

-T
.:=

-o- 
=

'=
!--=

=
:^.§ 

,-=
=

=
j.=

r 3 ß
§ F

=
; 

=
=

 {
h-.9 ö C

 =
. 

=
.-=

 7- 
>

L

5"I§ä=
-'=

,=
.=

=
.S

l,S
ü-,;i=

=
;iq=

 
-=

 
Y

 
=

 
\:

!l-Y
ra=

:.=
=

 
:

e 
6 

O
 a 

aat 
iJ=

 
-

i $*§I
:§=

l§
i\:-r-

=
 P

<
.: 

§
§E

 u"l§ "
=

i§!§§
E

 !p=
: 

X
§ +

 E
 : *=

t =
ä:§;

§§S
*§§

-ÜXc.
e'i'a
A

z

.9-
".=

.!.2
iN,:!

<
*l)

!N=
o

!Ga 
-4,

-t

+̂
,

-- r-.JtlrLo*,F- C
)

II?-l-GIl<N?IGu0F-ou0?-- Jv1-G= LlrJoIIE
'F-o-a(tr

?rILt-=
YYIILol-IJ=

-o^
ooE

NNNabc

+p4'

b0
JF

{(EoI,)

lL



TUSSBALL

Einen wird es bestimmt erwischenrrr
1. Liga, Gruppe 3z Die sechs Innerschweizer Kubs uor dem Millennium - eine Bilanz

Stolze Innerschweiz:
sechs Vereine in der
1. Liga. Zug 94 strebt so-
gar nach oben. Doch
hinten wird der eine
oder andere tauchen
mißsen. Die Bilanz uor
dem Millennium.

Zug94: Die Stars
übezeugen diesmal
A lle Achtung: Das Zuger
A Team. das im Sommer effi-

l. l-zient verstärkt worden ,*'ar,

rand sich erstaunlich schnell zu
:iner spielerischen Einheit. uEin
Resultat der tollen Kameradschaft,,
ivie es der Trainer ausdnickt. Es

;timmt. Zug 9{ zeigte phasentveise
i.rerrlichen L-Liga-Fussball, Stars
.vie Rossi, Triebold, Ruoss, Schwi-
zer oder l\hldo de Olireira stellen
;ich in den Dienst der Mannschaft
irnd überzeugen.

Der Ruf nach Verstärkungen
Doch als Adi Koch kurz nach

Saisonbeginn studienhalber nach
Barcelona zügelte, \i\llsste Trainer
Emil Bachmann: «Jetzt fehlt unser
Herzstück." Deshalb steht fr-ir die
Zuger fest: "\!ir müssen uns in der
\\.'interpause r.erstärken, um fur
clcn Kampl um den zweiten Auf-
stiegsnrndenplatz ge'"vappnet zu
sein.,' Zug 9.1 besticht durch ein
homogenes Auftreten. Gerade des-
!\'egen: l\,'enn die Aulstiegsrttnde
rricht erreicht rr'ird, ist Feuer im
Ilat'lr' 

m m u

Sursee: Wehe
der Disharmonie
T= rav mitter-rdrin statt vorn da-
--'- hei: Srrrsee rnir seinel jun-

-:,--i geil llannschaft belegr in
iler \\:interpause einen Platz in der
Tabellerrn.ritte. Für das Team r-on
flainer Andv Finrian rr'äre sogar
mehr r-lringelegen. Dass die Surer.r-
taler nicht mehr Prurkte auf dem
Konto haben, liegt an ihrer Un-
konst:rnz. Highlights r'r,ie der takti-
sche ?:0-Sieg in Zug oder das glän-
.,t-rrr.lc 5:2 nrir zehn \lann gegen
IiappcrsrtiI rveclrselten sich mit bit-
tcrrn -l'iets rr'it- dcr 0:7-Schlappe in
-lirggt'n otler den zrr,ei 0:-l-Heinr-
niederlagen in Sr-rie atr. [ibe'rhar.rpt
lrillt aui'. rvie r,'iele Cegentore Sitrsec
.'irtrtcCkcn nrr.rss. \'erlt'tzttngen der

t4

Verteidiger Furrer, Bucher und
Sandro Kramis fi.ihrten zu vielen
Umstellungen.

Als kleiner Junior «6elächelt»
\\'enn Andl' Fimian auf die gros-

sen Fortschritte seiner jungen Spie-
ler in vergangenen Herbst verweist,
so gilt dies besonders für das
16-iährige Talent Valdet Gashi. Im
Sommer als .kleiner Junior, belä-
cheit, hat er in den letzten Spielen
gezeigt, ltas in ihm steckt. Oder
Stetan Ottiger: \bn der 3. Liga aus
Eich gekornrnen, mit einenr harzi-
gen Start - und plötzlich setzt er
sich ii.r der l. Liga problemlos
durch. "\\,'ir können heute sechs
Stammspieler erseuen und mer-
ken praktisch keinen Unterschied
mehr-. hat Fimian am Ende der
\brrunde t'estgestellt. Das ist Fimi-
ans Geheimnis: Harmonie. LVenr-r

die eirtnral nicht nrehr stimnri...

cb

Buochs: Zu weni§
defensiv «§eshoppt»
g{-l Irlrrcen arrt einerr Spitzerr-
§ plrrtz scl:eint der SL Brroclrs
\-l bercit' nlclr drr \irrrund,'

keinc nrrhr zu haben- liang achr ist
e rtttiiLrrcherrrl tiir 11it' \irlrvaLlnr'r.

lvelche in der vergangenen Spiel-
zeit noch kräftig an die NLB-Türe
klopften.

Probleme in der Abwehr
Der Hauptgrund ftir den Leis-

tungseinbruch ist das krasse Nliss-
verhdltnis in den Buochser Trans-
ferbelvegungen. Den hochkaräti-
gen Abgängen von Patrick Schnar-
rviler, lvlarcel von Holzen, \.1adimir
Petkor.ic und Patrick Jost (sonie
u,ährend der Saison auch Lars
Grüter) konnte rnit den Verpflich-
tungen von Nenad Spasojel'ic,
Genesio Colatrella und einigen
Nachlvr.rchsspielern nur teilrveise
Rechnung getragen rverden. \br
allem im Abrvehrbereich entstand
eine grosse Lücke, u,eshalb Sport-
chef Remigi N1urer bereits Anfang
Saison Spielertrainer Goran Pekas
kritisierte, "zu oft'ensiv eingekauti.
zu haben. Der kroatische Team-
verannvortliche Goran Pekas setz-
te in der Defensive Betreu der
stupathischen \''ereinspolitik aul
eigene, teilrreise junge Al<teure. ,\ls
logische Konsequerrz nrtissen nrrn
abel Abstriche in der AbgekJärt-
heit und Klasse hingt'nonrnren
r-rnd die Anspri'rche entspre-chend
herabgesetzt n'erdcn. Denn niclrt
zrr [Jnrccht sagt Pr'kas: ,,\och nie
hat cs in Buochs rr'iihrt,ntl cintr

Saison so viete Rochaden gege-
ben."

Trotz engem Kader und fehlen-
den Alternativen: Der Ehrgeiz ist
den Buochsern nicht abhander:
gekommen. In der Rückrunde sol.
eine Steigerung erfolgen. uEinen
Platz unter den ersten fünlrverden
wir erreichen, davon bin icl'r über-
zeugt', sagt Pekas.

ss

Schötz: Kein feines
Transferhändchen

as erste Nlal seit ihrem
Aufstieg 1996 überrrintern
die Hinterländer in der

hinteren Tabellenregionen. Die
magere Schötzer \brrundenbilanz
- nach den beiden dritten Schluss-
rängen in den Spielzeiten 1997/9f
und l99B/99 - ist l,or allem au
personelle Ursachen zurückzr"rFih'
ren. Die beiden Abgänge von Tho
nras Häberli (Kriens) und Nenar
Spasojeric iBuochs), die lezte Sai'
son zusamnren frir 31 Trelfer ver
ant\\'ortlich zeichneten. hinterlies
serr eine grössere Lücke. als zu
niichst angenonlrnerr rtrrde. De
\erlust dieses Duos nog doppel
schrver, tveil zu'ei cler Nerrr erpflich
turt!{ert (Hust:r ultrl Kellcrl be reit

Die 1.-Liga-Vorrunde des FC Küssnacht verlief nicht so herzerwärmend, wie die Küssnachter Chlausjagd
traditionell mit den farbenprächtigen lnfuln am kommenden Freitag verlaufen wird. Statt Chlausjagd steht für
Trainer Kilian Minder die Jagd nach Meisterschaftspunkten im Vordergrund, BtLDtvtoNTAcENEUEL;
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fnih u.ieder das Handtuch warfen
und der aus \!'illisau geholte Goal-
getter Rrustolli erst irn Herbst lang-
san.r auf Touren kam. Auch Trainer
Willy Neuenschn'ander musste
sich, nachdem er mehrere SPieler
öffentlich kritisiert hatte, Gedan-
ken machen, ob seine (gewiss gut-
gemeinten) uAnspornversuche"
dem Selbswertrauen seiner sonst
schon verunsicherten Spieler gut-
getan hatte. Dass schliesslich der
angesichts der Personalnot ver-
pflichtete Celestin Noubissie nicht
das hielt, was man sich von ihm
versprach, passte zur unglückli-
chen Schöuer Hand bei den in
dieser Saison getätigten Transfers.

Erst ein Auswärtssieg
Der lv{angel an Leaderfiguren er-

',vies sich vor a.llem auf fremden
Pläuen als (zu) grosses Handicap.
Fünf mehrheitlich klare Niederlagen
und nur einVollerfolg (in Mendrisio)
sprechen eine deutliche Sprache.
Dass die Schöuer trotzdem vierzehn
Zähler einfahren konnten, ist vor
allem der Tatsache zu verdanken,
dass die Nlannschaft zulezt in den
nichtigen drei Heimspielen gegen

die drei leutklassierten Teams
Cham, Ivlendriso und Küssnacht
überzeugend getvann.

Der vorzeitige Abbruch des Spiel-
betriebs kommt den Schötzern nicht
ungelegen. Die Hinterländer suchen
noch eine bis zwei Verstärkungen.
Und schliesslich wäre da auch noch
der Ehrgeiz vonTrainer\\'illv Neuen-
scllvander, die Schöuer auch in
seiner achten Saison in die r.ordere
?rbellenhrilfte zu führen.

at

Cham: Mehr Feinde
denn Freunde
l- nrtäuschend beim SC Cltant

..il Uei seinem ersten 1.-Liga-
-j1-i Aultritt überhaupt naren kii-
nes\vegs die Anftritre auf. sondern
lielnrehljene nebeu dem Rasen. In
der 2. Liga lange Zeit erfolgsver-
rvöhnt, scheinen einige Chauter mit

l..LIGA.TORSCHÜTZEN

10 Tore: Lukas Wolf (Surseel.

I Tore: [larinio Jurendrc (Buochs]

6 Tore: Patrick RÖlli (SchÖE), Faruk
Eensha (Buochs), Sacha Cossar
(Chami.

5 Tore: Ha]nz Januzi {Zrg94}, Patnck RÖlli
(SchöEi, Roger Annen iKuss-
nacht), Genesio Colaüella
(Bu@hsl, Nenad Spasojevlc
(Buochs).

4lore: Edwrn ttamrs {Sutseei. Bejtush
Rrustoll {SchoEr.

der neuen Situation, als Abstiegs-
kandidat plötzlich zahlreiche Nie-
derlagen r.erkraften zu müssen, re-
gelrecht überfordert zu sein. In An-
betracht dessen, dass die Fussball-
Innerschn'eiz rtlsste und die Cha-
mer hätten rvissen müssen, dass die
1.-Liga-Bäume für den Zuger Auf-
steiger nicht sofort in den Himmel
rr,achsen, schnitt die Nlannschaft
von Spielertrainer DanieI Stadler mit
zrvei Siegen und r-ier Unentschieden
sportlich ja gar nicht so schlecht ab.
Trotzdem schaftte sich Cham mehr
Feinde denn Freunde.

Ein Herzenswunsch...
Der Sekretär des FC Chiasso, der

an alle Innerschrr'eizer Kltrbs eine
lalsche Atrspielzeit rerschickte, den
Fetrler bemerkte und sogleich eilre
Korrektur folgen liess, tvttndert sich
z.rrrn tseispiel ttoclr heutt, u'ieso
ar.rsgerechnet der SC Chanr die
Korrektur nicht erhalten hat. Den
3:0-Fortlirsieg n)usste Cham aller-
dings "zuri.ickerstatten,', rveil ttrt-

terdessen ans Tageslicht gekom-
men war, dass mit Nlichael Ha-v-
mann ein Spieler eingesetzt nurde,
der rvegen vier Strafsonntagen aus
der letzten Saison (in der 3. Liga
beim FC Reinacl.r) gar nicht hätte
spielen dürfen. Auch hier machte
es den Anschein, die Chamer seien
mehr daran interessiert gelresen,
zu eruieren, rl'er dem Fussballver-
band den Fall meldete, statt das
klare Vergehen sportlich zu akzep-
tieren. Den \lunsch an unsere Zei-
tung, doch mehr Fussball statt
Negativschlagzeilen zu liefern,
müssen sich die Chamer Fussballer
zuerst selber zrr Herzen nehmen.

tbu

Küssnacht: Spesen,
nichts als Spesen

dr.urgsspiele gegen Montreux de
letzten Sommers geblieben, ai
Küssnacht - damals noch unte
Spielertrainer Herbert Baumann -

den Kopf im lezten lv{oment au
der Schlinge zu ziehen vermochte
Dieses uTürchen" ist ftir Küssnach
jeat zu. Die leuten drei geher
runter, und vieles deutet darau
hin, dass Küssnacht bestimmt da
bei sein wtd. Ob es tatsächlich eir
Trost ist, dass der Abstieg nicht da,
Comeback in der regionalen 2
Liga, sondern den Start in de
(neuen) 2. Liga Inter bedeutet, is
eine zusäzliche Frage.

Küssnacht-Trainer Kilian Min
der betonte es in der Vorrundt
immer wieder: «Wir müssen mi
den Mitteln, die uns zurVerfügun1
stehen, Punkt um Punkt sam
meln." Nur: Diese Mittel genüger
scheinbar nicht.

Was heisst scheinbar? Die Rech-
nung ist ja ganz einfach, das Tor.
verhältnis liefert die Kalkulatior
gleich selber: Ein Tor pro Spie
genügt nicht, rvenn der FCK in
Durchschnitt zwei kassiert. Da:
rvar mit ein Grund, lveshalb lvlin
der mitten in der Saison drei Ver
stärkungen holte. Es rvaren Spie
ler, die bei Schattdorf und Hoch
dorf die 2.-Liga-Vorrunde abge
schlossen hatten und auf Grunc
des (fragrrürdigen) Reglemente:
(rvie im Eishockey) kurzfristig fur
drei Spiele engagiert werder
konnten.

Der Winter gebot Einhalt
Doch Frau Holle, lvelche die

1. Liga nicht zum ersten NIal zt:
einem vorzeitigen \/orrundenendt
z\l'ang, hatte etnas dagegen. Die
Binaghi-Zwillinge sowie ivo Bier:
kamen nur gerade im Derby geger
Zug 9-l (l:2) zun.r Einsatz. NIit al.
den Übertrittsspesen, den Ent'
schädigtrngen an die Vereine ttltr
Spieler blieben den Küssnachterr
vor \\'eihnachten schliesslich nu.
Auslagen. \linder: ,,Ob es sicl
gelohnt hat oder nicht: Wir nruss
ten nochmals er'lvas unternehmer
trnd ein Zeichen setzen." 

tbL

1. LIGA GRUPPE 3

16 RUI{DE

Locamo - RapperswiFjona 0:0. Mendnsio -
Zug94 1tL. As€ona - Sursee 3:4.

1. Locamo L5 L2
138

1 36:6 38
3 24:13 26

Nach einer Durststrecke in der letzten Saison ist Zu§94 (Martin
Schwizer beim Kopfball) wieder ein ernstzunehmender Kandidat für die
Aufstiegsrunde. B/LD aRL'NoA. ARnoLD

26221205

2

2

F
ür dic Schrvvzer ist die Rtick-
kehr irt tlie 3. Liga ein bittr.'-
res f)auerthr.rna. In Erinne-

5. TuEgen 13 7 3 3 27:75 24
6. Rappers. 15 6 5 4 26:25 23
7. Sursee L5 7 2 6 28:37 23
t. Euochs L4 5 4 5 28:29 L9
9. Frerenb. t4 5 2 7 18:30 17

1C. Schötz 73 4 2 7 ?2:27 !4
11, Ascona 15 3 4 8 20:26 13
ffi
13. Cnam L4 ? 4 I 15:28 10
1.1. Küssn. L4 7 4 9 13:28 7

rung sind rlie Afistieg:erttschei

1T
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1.-Liga-Fussball: Buochs - Mendrisio 4:1 (3:0)

Effizienz d e m o n st ri e rt
Ausgezeichneter htfi akt fiir
den SC Buoch§ ins neue
Jahrtausend. Dank einent
schruachen Gegner und opti-
maler Chancenauswertung.

VON STEPHAN SANTSCH'

Ohne Zweifel. Erstaunlich rvar sie, die
Buochser Abgek.lärtheit vor dem gegne-

rischen Tor. Derart, dass die Darbietung
der Gastgeber am Samstagnachmittag
zeitweise einer Demonstration gleich-
kam. Einer Demonstration in Sachen
Effizienz. Die lv{omente, in denen die
Nidwaldner nämlich Gefahr in des Geg-
ners Abwehrzone hervorzurufen ver-
mochten, waren gering, liessen sich
sogar an einer Hand abzählen. Die
Vern'ertung der wenigen Möglichkeiten
lvar dagegen beeindruckend: So gesche-

hen, als Faruk Berisha nach 2l Minuten
in seiner ersten Szene überhaupt eine
Colatrella-Flanke einköpfelte, als Seve-
rin Achermann aus 16 Metern nach
Vorlage von Orlando Keller trocken ab-
zog, und so geschehett auch kurz vor der
Pause, als Goalgetter lvlarinko Jurendic
Mendrisio-Keeper Saredi mit einem läs-
sigen Lob übertölpelte. Die Begegnung
rvar zur Pause entschieden, das Nohven-
dige für den ersten Sieg fnihzeitig erte-
digt. Dass die Verhältnisse aber bereits
zur Halbzeit klar geregelt lvaren, musste
zu einem Grossteil auch der Harmlosig-
keit des Kontrahenten zugeschrieben
lverden.

Mendrisio wie ein Absteiger
Der FC lvlendrisio unterstrich nänrlich

nrit aller Deutlichkeit, rveshalb er derzeit

auf einem Abstiegsplau steht. Bei den
Tessinern haperte es an allen Ecken und
Enden. Die Offensive rvar ohne Durch-
schlagskaft, rveil die beiden Stürmer
Quatrale und Guerchadi auf sich alleine
gestellt waren, weil die Lücke zrvischen
Angriff und dem Rest des Teams gross
rvar, und weil es im lvlittelfeld offensicht-
lich an Führungskräften fehlt. Hinzu
kam die Abrvehr, welche sich mit einer
Viererkette versuchte, in den entschei-
denden Situationen den Buochsem aber
zu liel Raum liess. Da nützten auch die
taktischen Massnähmen ihres Trainers
nichts, der nach 57 Minuten sein Wech-
selkontingent bereits erschöpft hatte
und es auch nicht unterliess, fleissig
Anderungen am Spielsystem vorzuneh-
men. Und als Iurendic in der 54. Minute
auf 4:0 erhöhte, war den Tessinern das
letzte Quäntchen NIut genommen.

«Mit Nervosität in den Beinen,
Es wäre allerdings vermessen, ange-

sichts der Schwächen des Gegners über
die Unzulänglichkeiten der Buochser
hinlvegzusehen. f)ie waren nämlich
durchaus vorhanden. Die Nidwaldner
taten sich schwer, auf dem tiefen Terrain
konstruktiven Spielaufbau zu betreiben.
Viele Fehlpässe, vornehmlich in der
Startphase, waren kennzeichnend. uWir
hatten die ftir ein Auftaktspiel typische
Nervosität in den Beinen,, kommentier-
te Trainer Goran Pekas. Und Orlando
Keller, der nach seiner Sprunggelenk-
und Bänderverletzung erstmals wieder
seit August des lezten Jahres einen
Ernstkampf bestritt und ohne Probleme
über die volle Distanz durchspielte,
meinte: uEs war eben ein echtes Nach-
\lri nterpause-Spiel."

Die erste Pflichtaufgabe hat der SC

Buochs letztlich souverän erfüllt. Zudem

feierten mit Christoph Frank und Mi-
chael Irletzger gleich zrvei Ahteure ihr
l.-Liga-Debüt. Nun gilt es fi.ir die Nid-
waldner, sich trotz dünnent Kader an
grössere Aufgaben heranzumachen.
uWir lvollen den Grossen der Gruppe das
Leben schlver ntachen", zeigt sich Pekas
voller Tatendrang. Gelegenheit dazu bie-
tet sich am nächsten Wochenende,
lvenn seine Mannschaft in Chiasso gas-
tiert. Gefragt sein rvird auch dannzumal
ein optimales Verhältnis zlvischen Auf-
wand und Ertrag. Damit auch auswärts
gegen einen Tessiner !'erein in dieser
Saison erstmals gepunktet werden kann.

Buochs - Mcndrisio 4:l l3:0)

Seefeld. - 200 Zuschauer. - SR Salm. - Iorq 21. Eerisha

1:0. 32. S. Achermann 2:0. 44. Jurendic 3:0. 54. ]urendic

4:0. 88. Guerchadi 4:1. - Euocts: Trovatelli; Berchtold;

Buholrer, S. Achermann; l(eller, Baumann (75. MeEge0,

Colatrella, Spasojevic, Frank; Jurendic (66, Smajic), Berisha

(62. odermatt). - Mendd§o: Saredi: Bonesi, Merli, Negri,

Besomi; Angeli (46. trlagnone), Di tvluro (57. Ramondetta), Di

Di0, Bernasconi (46. Gaf{uri); Guerchadi. Quatrale. -
Bemaküngen: Buochs ohne Barmettler (verlelzt). 60. I0r von

Quatrale wegen Offside aberkannt. Vemarnt: 7. Frank (Foul).

10. Quattale (Spielvenögerung).

1. Liga, Gruppe 3
17. Rrnde Agno-locarno 4:1 (3:0). Buochs.tüendrisio 4:1 (3:0).

Tuggen -Cham 5:0 (2:0) Zug 94- Chiasso 1:2 (1:l). Sursee.

Freienbach 0:0. lscona ' Schöu 2:2 (1:1). Rappers,vil-hna -

Kjssnacht a. R. 6:0 (1:0).

1. Locarno

2. Agno

16 1222
151023

38
1'

37:10

30:15

3. Rappeawil

4. Chiaso

5. Tugen

6. Zug94

7. Sursee

8.8uocis
9. Schöt/

10. Fßienbach

11. Ascona

fi 85 4

17 92 6

15 83 4

15 835
16 736
15 645
ls 537
16 538
17 368

29

n
27

27

24

22

18

18
15

35:26

24:19

33:17

28:.tB

28:37

32:30

25:29

1933
23:29

12. Mmdrisio

13. Cham

14. l(r§IEcht a. R.

12 23:38 11

9 15:30 10

10 13:34 7

17 32
15 24
15 14

-,§q-

n

-

.l

E



NACHGEFRAGT

bei
Andi Berchtold
Uberp SC Buoclrs

«Muss auch mal
zufried€r sein»
Die Buochser treffen am Sonntag
(Comunale t5 Uhr) auswärts auf
Chiasso. Die vom Ex-Internationalen
lvlaurizio Iacobacci trainienen Tessi-
ner brauchen dabei einen Sieg, wol-
len sie rveiterhin ihre Chancen auf
einen Aufstiegsrundenplatz wahren.

Andi Berchtold, wenn Sie auf das ,etzte
Wochenende zurückblicken, wie scrrät-
zen Sie den Sieg, gegen Mendrisio ein?

Andi Berchtold: Es ist immer wich-
tig, das erste Spiel zu gelvinnen, vor
allem lvenn alle einen Sieg envarten.
!\iir haben dieses Pflichtspiel gewon-
nen, ohne gefordert worden zu sein.
Insofern haben lvir unser äel er-
reicht. \\tenn man zur Pause ausser-
dem mit 3:0 fi.ihrt, muss nran auch
einmal zufrieden sein.

Sie haben dabei Ubero gespielt. Wer-
den Sie auch in Zukunft nicht me|tr im
M ittelfet d a uf Eestel lt?

Berchtold: Das müssten Sie eigent-
lich den Trainer fragen. Ich rvürde
aber gerne rveiter auf dieser Position
spielen. In meinem Alter muss man
an einem Ort spielen, lvo man die
Routine und dasAuge einsetzen kann.

Nach dem michtsief, fotgt ietzt das

schwere Auswärtsspie, in Chiasso.

Berchtold: Chiasso ist eine I(asse-
mannschaft, die sich in der Winter-
pause noch verstärkt hat. In der
Vorrunde haben wir mit Glück ge-

wonnen, die Tessiner haben also
gegen uns noch eine Rechnung of-
fen. Es wird deshalb ein sehr schwe'
res Spiel, in dem wir allerdings nichts
verlieren könneir. Ausserdem schei-
nen uns Spiele mit einer solchen
Konstellation zu liegen.

Die Mannschafthatlm lessln in dieser

Saison noch nie §ePunhet Gibt es

d afär spezlelle Gründe?
Berchtold: Ich glaube, das hängt

vor allem mit den Tessiner Teams

selbst zusammen. Wenn ich zum
Beispiel vergleiche, wie Mendrisio zu
Hauie auftrat, und wie Mendrisio bei
uns spielte, besteht dazwischen ein
gewaltiger Unterschied. Die Tessiner
spielen zu Hause einfach stärker.

Die Auswärtsöilanz des Ieams ist In

den taufenden Meiste6chaft sowleso

nicht sonde/ich gut. Einetn Sieg stehen
vier Rernis und nvei Nieclerlagen E*
genübet.

Berchtold: Gegen RaPPerswil und
Freienbach erhielten wir den Aus-
gleich erst kurz vor Schluss. In die-
sen Spielen war sicher mehr mög-
lich. Das hatte nichts mit Taktik oder
einer defensiveren Ausrichtung zu

tun. Wir wollen auch auswärts ge-

rvinnen, lveil sich die Unentschieden
nicht rentieren. Gegen Chiasso wäre

ein Punkt aber ein Erfolg.
DANTEL xnÄtgea



Comunale. - 300 Zuschauer. - SR Giiliand. - Iors 15.
Spasojevic 0:1. 36. Ramon 1:1. - Oriaso: Vtatker; Vanoti;
Sandrinellj, Rarnon; Bonacina (29. Georgis), Riza, Fortinä
(6. 0ppedisano), Groci,Tortr, Santjmaria; Leccaroni, Gurik. _
&ods Trovatelli; Berchtold, Buholzer, S. Achermann, Frank;
Keller, Eaumann, Colatrelta, Oderman (57. Berisha), Spasoje
yic; Jurendic. - Eemefhlr{fi Buochs ohne R. Achermann
(RS), Gabriet, Merzger (beide 2. Mannschaft), und Barmettler
(!/erlet2t). 25. Tor von Chraso aberkannt wegen Foul am
EuochsIorhüter. 70. Kopfuall an die Latte vonlurendic. g0.
Pfostenschus von Berisha. 76. ChiasoErsatztorhüter Oppedi-
sano ersetzt Walker im T0r, Walker stürmt anstelle Fortinas.
Verwamungenr 10. Vanoti (Foul), 25. Achermann (Foul), 31.
Spasojevic (Unsporfl ichkeit), 50_ Baumann (Foul).

Chiasso - Büochs l:l (1:1

1. Liga, Gruppe 3
1& hmde Ascona . Freienbach 0:2 (0:2). Mendriso -Tuggen 0:2
(0:1). shöu . Zug94 2:L (0:1). Ctam - Rappersilil/hna
yersctoben. Küsnacht am Rigi -Agno verschoben. locamo .

fursee 1:0 (1:0). Chiaso'Buochs 1:1 (1:1).

1. Locamo 17 13 2 2 38:10 41

2 Agno 15 10 2 3 30:15 32

1. Liga: Chiasso - Buoclu l:l
Dem Sieg näher

lvh/gc. Buochs war beim l:l in Chias-
so dem Sieg näher als die Tessiner.
Davon zeugen auch ein pfostenschuss
und ein Kopfball an die Latte.

NACHGEFRAGT

bei Genesio
Colatrella,
Mitlelteldspieler
Deim SC Euochs

«Wir orientieren
uns nach vorfie»
Der SC Buochs holte sich bei Auf-
stiegsrundenanwäner Chiasso ein
beachtliches l:1-Remis (siehe auch
Seite 16). Droht troudem bald Lan-
gelveile?

Genesio Colatrella, dieses 7:7 dart
Suochs sicher ars Ertolgserlebnis ab-
buchen, aber um doch noch einmal
funbitionen nach vome zu nähren,
reicht dieser PunR wohl nicht...

Genesio Col atrella : !!-er behauptet
denn das?Wir haben jetzt noch zwei
Nachtragsspiele gegen Cham und
Küssnacht, und lvenn wir in diesen
Partien unserer Favoritenrolle ge-
recht werden und sechs Punkte ho-
len - dann ist plözlich rvieder alles
möglich.

Das tönt nach Zweckoptirnrsmus.
Colatrella: Nein, das ist es nicht.

lVir rvollen einfach noch das Opti-
mum aus dieser Saison herausholen.
Da bringt es doch nichts, lvenn wir
uns jezt zurücklehnen und das Rest-
pensum herunterspulen. Nein, wir

Das Spiel in Chiasso...
Coratella: ... hat die Bestätigung

geliefert, dass die Form stimmt. lrVir
waren zwar nicht die bessere Mann-
schaft als ein starkes Chiasso, doch
wir hatten über 90 Minuten betrach-
tet sicher mehr und die besseren
Chancen. Chiasso spielte Hauruck-
Fussball, Buochs bewies eindeutig
mehr Spielkultur. Das hat mich ge-
freut. Und so gesehen wäre sogar ein
Sieg nicht unverdient gewesen. Doch
das ist in dieser Saison ein bisschen
die oKrankheit, des SC Buochs: Wir
vergeben zu oft unnötig Siege und
Punkte. Wenn ich an die Niederlage
gegen Mendrisio denke oder an das
Remis gegen Rapperswil - mit ein
bisschen mehr Glück und Abge-
brühtheit könnten wir auch in dieser
Meisterschaft ganz weit vorne ste-
hen.

Fehft der Mannschaft sclrlicht und
einfach die Routine?

Colatrella: In dieser Saison ist in
unserem Team sicher einiges an
Erfahrung verloren gegangen. Doch
ich will an dieser Stelle betonen:
Unsere jungen Spieler haben sich
hervorragend integriert. Das ist ein
Versprechen ftir die Zukunft.

Sie schieden vor einem Jahr im Zom
von ZUE 94, weil sie mit Trainer Emil
Bachmann das Heu nicht mehr auf der
§leichen Bühne hatten Jetzt muss
auch Bachmann das Feld räumen..,

Colaüella: Ich nehme an, dass
Emil Bachmann dem Verein in ir-
gendeiner Funktion erhaiten bleibt
und weiterhin hinter den Kulissen
wirbeln wird. Doch das interessiert
mich eigentlich gar nicht mehr. Ich
bin jetzt nBuochser, - und ich spiele
mit viel Freude beim SCB Fussball.,

ROL' BUCHER

3. Tuggen

4. Chiasso

5. Rapper;wil

6. Zug 94

7. Schötz

L Sunee

9. tuochs

10. fteimbach

11. lscona

169
189
t78
18'8
777
18.7
166
176
183

34
36
54
46
37
38
55
38
69

35:17 30

2510 30

35:26 29

§2t 22

31:30 24

28:42 24

33:31 23

2l:33 2l
23:31 15

12. ftam
13. Mendrisio

14. ,ossnacht a. R.

1631
23:40

13:34

11

11

7

16 25I
18 3 213
15 1 410 wollen wirklich so lange wie

um den Anschluss kämpfen
nach vorne orientieren.

möglich
und uns
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Nicht planungsgemäss

Jung und
talentiert:

Marco frovatelli
(rechts, hier

siegreich gegen
Sursees Lukas

Wolo erkämpfte
sich beim

SC Buochs viel
schneller als

geplant einen
Stammplatz.

BILD BEAT BLATTLER

Dem SC Bttochs lät$t es in
dieser Saison bisher nicht
nachWtnsch. Einer ßt den-
noch im Aufiuind: Goalie
Mario Trouatelli. Laut Trai-
ner Goran Pekas die Entde-
ckttrtg der Saison.

YON STEPflA N SANTSCH'

Geplant rvar ursptinglich eigentlich
alles anders. Die Lücke, die der zunr FCL
ziehende Stammgoalie Guido Schnaru'i-
ler hinterliess, musste im }linblick auf
die [aufende Spielzeit gefi.illt u'erden,
rvenn möglich mit einem Nlann lon
Format. Die Suche präsentierte sich
zrvar wie en\'artet schrvierig, letztlich
konnte mit dem 35-jährigen Mar AIt-
haus von Kickers Luzern aber doch ein
erfahrener Mann verpflichtet',verden.
An seine Seite gestellt u'urde der l5 Iahre
jüngere NIario Tro'"'atelli, Nachr,u.rchs-
spieler des FC Schattdorf, in der Hoff-
nung, mit dem jungen Urner zr'rsätzlich
tibel einen taletttiertetr Akteur für die
Zr.rkr.r nft zu verfi.igen, der kontinuierlich
an das l.-Liga-Niveau herangeft'rhrt lver-
den sollte. ulch kam mit der Vorstellung
nach Buochs, in der 3. Liga ztr spielen
rund bei der erstetr N{annschaft auf clie

Bank zu sitzen,, verrüt'liovatelli. Bereits
nach drei Rutrdetr sollten allerdings die
i'liine und\brstelltrngelt allcr Beteiligten
iilrcr den Hautbn gerr'ort'en rverden.

lns kalte lUasser geworfen
I rt bt'sugtt'r tlri ttt'r l\ Itistt'rscha[tsrtt tt -

rlt'kalrr cs rtiirttlich. tlitss r\ltltlttts ittl
Spicl gcgt'n tltrt S( - (.lrrrnr rrach .13

Minuten verletzungsbedingt seinen Pos-

ten räumen musste. nlch '*usste von
Beginn an, etlvas kann immer passie-
ren», erinnert sich Trovatelli. uDass dies
aber so schnell geschieht, rvar überra-
schend." Oder anders formuliert: Der
zlvanzigiährige Kollegianer lmrde ins
kalte Wasser gelvorfen. Ein Umstand,
i.iber den er, im Nachhinein betrachtet,
nicht unglücklich ist. "Es ist besser,

sofort spielen zu müssen, als sich eine
\,Voche auf den ersten Einsatz vorzube-
reiten und sich nervös zu machen.,

lbrbereiten auf lveitere Einsätze
mLlsste er sich im Nachhinein den-
noch. Althaus benötige nämlich zwei
bis drei \Vochen, um die Blessur aus-
heilen zu lassen. Gelegenheit fi.ir Trova-
telli zu spielen. Und, lvie sich zeigen
sollte, sich zu bestätigen. "Zunächst
beging ich einige Pazer, ich rvollte
mich dadurch aber nicht aus der Bahn
rverfen lassen. Ich habe u'eiter gearbei-
tet und dabei l'iel gelernt." Die Fort-
schritte und das Talent rvaren sogar
derart erkennbar, dass Spielertrainer
Goran Pekas den Urner zrvischen den
Pfosten beliess, selbst als Althaus längst
uieder fit gervesen rr'äre. Pekas: "An-
I?inglich hatte ich zrvar envas fu'tgst,
rveil ich nrir nicht sicher rvar, ob Nlario
deni Druck standhalten ',vürde. Doch
nun bin ich absoh.rt positiv überrascht.
Er hat eine faire Chance erhalten und
diese oprirnal ausgenutzt.» Der Buoch-
ser Tearnverannvortliche gitrt aber zu,
dass der Entschluss, dett e'rtahretretr
Nlann auf der Bank ztt belassen. tiir ihn
keitresn'egs leicht gervesert sei. ,,f)och
bei nrir spitlt itnntt-t' t'ler llessert'. Kottt-

irlinrent claLrei ahcr ltttclt att \lar Alt-
Itatrs. dtr sicli f:rir vcrlriilt, olxrohl tlie
l-agr tiir iiut i'rittr'r ist."

Nicht bitter, aber doch aussichtslos
präsentierte sich die Situation für Mario
lrovatelli, bevor er nach Buochs wech-
selte. Der auf Bürglen-Boden wohnhafte
Goalie rvar nämlich beim 2.-Ligisten
Schattdorf lediglich Ersatz, ohne Aus-
sicht auf eine Bervährungsmöglichkeit.
Zu sicher lvar der Platz von Stammkee-
per Öchslin. Anlass genug, sich allmäh-
iich Gedanken über einen Vereinsrvech-
sel zu machen. Auch in Anbetracht
dessen, dass er zu diesem ZeitPunkt
schon hätte vollzogen sein können.

Die Buochser Anfrage im sommer des

Ietzten Jahres war näntlich nicht die
erste. Bereits im lbrfeld der vergange-
nen Saison meldete sich Sportchef Migi
Nlurer in Schattdorf, um sich Trovatellis
Dienste sicherzustellen. Doch dieser war
just im Moment der Anfrage in die
Ferien abgereist. An seiner Stelle holte
Murer den zlvei Iahre älteren Claudio
Lotti von Altdorf aufs Seefeld' mittler-
lveilen bei den Buochser Resen'en im
Einsatz. Die Hoffnung, Buochs möge
sich nochmals melden. hatte Trovatelli
aber nicht aufgegeben, und PromPt
meldete sich Nlurer ein Jahr später ein
zlveites N{al. Diesmal kam der \Vechsel
zustande, obrvohl ihn zunächst ein An-
gebot von Liga- und Kantonskonkurrent
Altdorf zögern liess. uDie Rivalität zwi-
schen Altdorl und Schattdorf ist gross,

nrit einem Wechsel hätte ich nrich mei-
nem alten \rerein berr,eisen können»,
erklärt Trovatelli tlie Scllvieligkeit seines
damaligerr [.ntscltlttsses.

Dieser fiel letztlich auf Grund der
Llesst'ren Perspektir.c für IIigi \ltrrer und
derr S(. Btrtlchs atrs. liin F.ntschcid, der,
rvic sich Itut) zcigt, tter richtigt \\'ar. r\tlch
\\'r'nn - tltlcl vit:llciclrt gerit(lt'*'eil nicht
l llt'r lllit It Lt ttg:gttttliss lrtrgi'iltr ii'll i,;t.'.

I
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Fussball: 1. Liga

FCK will zweiten
Auswärtssieg

tbu. Im NachtragsderbY zwischen
Buochs und Küssnacht sind es vor allem
die abstiegsbedrohten Schwyzer, die auf
Punkte angewiesen sind. Der FCK will
zumindest einen Teil der verschenkten
beiden Punkte aus dem letzten Spiel
gegen Ascona heute in Buochs wieder
einkassieren. Auswärts hat die Küss-

nachter Mannschaft von Trainer Kilian
Minder diese Saison zwar erst vier Punk-

te geholt, drei davon aber immerhin erst

küizlich und auch in einem DerbY,

gegen den FC Sursee nämlich'
Küssnachts Matchberichterstatter

Hans-Peter Rust kennt schon das Rezept

für einen Erfolg in Buochs: «Totaler

Einsatz, Kampfbereitschaft mit Herz-

blut, Teamgeist, eine kluge Taktik, eiser-

ne Disziplin und spielerische Clever-
ness.» Klar, so gew'innt jede Mann-
schaft...
1. tiga, Nadrtagspid: Buochs - Küsnacht (Seefeld' 20.00).

Fussball, 1. Liga

Entscheidung in
nur fünf Minuten

Klare Sache im Derbi' zlvischen dem
SC Buochs und dem FC Küssnacht. Die
favorisierten Nidrvaldner siegten hoch
mit 5:2 und entschieden das Kräftemes-
sen bereits in der ersten Hälfte für sich -
genauer gesagt innerhalb von fünf Mi-
nuten. So l'iel Zeit verging nämlich
zlvischen Kellers Führungstreffer und
Spasojevics Foulpenalry zum 3:0. Drei
Treffer, die ftir den SCB als wohlverdien-
ter Lohn ftir eine engagierte und feld-
überlege Startphase standen. ulVir woll-
ten mit Pressing den Gegner zu Fehlern
zlvingen,, erklärte Spielertrainer Pekas
die N'larschroute. Ein Vorhaben, welches
optimal gelang, denn Fehler unterliefen
den Schlvyzern an diesem Abend einige. I

Küssnachts Trainer lv{inder: uWir agier-
ten nair,, standen schlecht und waren
nicht kompakt." Erklärungen ftir die
schrvache Abrvehrleistung zu finden, fiel
dem Stanser sichtlich schwer, zeigte sich
sein Team doch gerade in diesem Mann-
schaftsteil zuletzt solid.

Inrmerhin, eines kann den Küssnach-
tern trotz verschlafener erster Hälfte
nicht abgesprochen lverden. Der Wille,
sich dem drohenden Abstieg entgegen-
zustemmen. Im rveiteren Verlauf der
Panie fanden sie nämlich zurück zum
Kampf, setzten alles auf eine Karte und
vermochten dank Treffern von Kryeziu
und Ordonez sogar kurzzeitig den An-
schluss zu schaffen. Dass es am Ende
nicht zu einem Punktgeu'inn reichte,

',var letztlich aber doch der grösseren
Klasse des Gegners zuzuschreiben.
Goalgetter Jurendic (diesmal nur Ersatz)
brachte nach seiner Einn'echslung die
Entscheidung.

STEPHAN SANTSC'I'

Buochs - Xüssnachl 5:2 r)

Seefeld. - 180 Zuschauer - SR: Hug. - Tore: 24. Keller 1:0.

25. Berisha 2:0. 29. Spasolevic (Foulpenalty) 3:0. 45. Kryeziu

3:1.60.0rdonez 3:2.66. Jurendic 4:2.94. Jurendic 5:2. -
Buocls Althaus: Pekas; Eaumann. Frank. S. Achermann;

Keller {91. Buholzer). Colatrella. Barmettlert Spasoje{ic,
0dermatt (75. Smalic): Eerisha (46. Jurendic). - lcsgradt
W. Müller, tttlin. Rust. C0rrad0, Wallei; Sorrentino (46.

tu'liftari), Krasnici (46. Winiger), Kost. lvleierhans (34.

0rdonez); Kryezru, l. [,]üller, - Bem€d0rngen: Buochs ohne

Berchtold (vedetzt) unC R. Achermann (Militär). Küssnacht

0hne Stuhldreier (verleut). 67. Lattenschuss Miftari. Verwarnt:

11. Baumafln. 22. Berisha. 39. Ettlrn lalie wegen Foul). 66. W.

Müller (Reklamieren). 75. l- Müller (Schwalbe).

1. Liga, Gruppe 3
Nachbagspid: Bu0chs- Küssnacht 5:2 (3:1).

1. Locamo 19 15 2 2 42.10 47

2. Agno 19 12 2 5 33:20 38

3. Chia§o 20 11 3 6 30:21 36
A Tuggsr

Sciötr
6. Rappes*ilJona

7. Zug 94

8. BiJocfis

9. Sunee

10. Frd€flbach

i1. Ascona

1910 4 4L:22 34
41:32 33

3729 33
33:24 30

42:.44 28
30:47 25

22:39 27
24:34 16

5
7

5

6

6

9

10

10

20 t0
209
208
207
207
196
?n1

12. Cham

13. l(üssnacnt a. R.

14. Hefldrisio

21:37

22:44

23:42

14

14

11

202810
203s12
203215
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Petkovics U berrasch u ngsteam
Fussball, 1. Liga: FC lllalcantone Agno - SC Buaclr (Caslano, heute, 15.30 Ultr)

II

Der SC Brtoclts gastiert heute
beim Teant uon Ex-SCB-
Spieler Wadimir Petkouic.
Nicht nur deshalb sagt Ge-
nesio Colatrella: «Agno wird
gegen uns einiges erleben.»

YON SrEPriA,V SAIvfSCH,

Die Scilappe aus dem Hinspiel ist
nämlich noch in guter Erinnerung. 0:4
u'urde der SC Buochs Mitte Oktober auf
dem heimischen Seefeld niedergekantert
und wenn die Nidrvaldner mit drei Lat-
tenschüssen auch viel Pech hatten,
gestehr Buochs' Illittelfeldakteur Genesio
Colatrella rückblickend ein: uAgno lvar
danrals aggessiter und immer einen
Schritt schneller am Ball. lVir sind
schlicht ins oflene Messer gelaufen., Ge-

legenheit ztrr Revanche und zur Rehabili-
tation des geschehenen Ungemachs bie-
tet sich für Colatrella und seine Nlann-
schaftskoliegen heute Nachnrittag, rsenn
in Agno das Rückspiel angepfiffen uüd.

3.-Liga-Spiele auf
einen Blick

Der SC Buochs, links mit Marco Baumann im Zweikampt wird versuchen, die deutliche Hinspielniederlage gegen Agno
vergessen zu machen. B]LD BLAi BU]TLER

. Südstern - Hergiswil
Der FC Ilcrgisrvil behndet sich auf

dirr.ktenr \\'eg in die Aufstiegsspiele.
Fiinfrnal traten bisher die l\fannen
von Trainer Hans Banz in der Rück-
runde an, tiinfmal verliessen sie den
['latz als Sieger. Heute (Grenzhof,
17.30 LIhr) gastieren die Nidrvaldner
beinr achtplatzierten FC Südstern.
a Emmenbrücke - Euochs ll

Den Rescr',crt des SC Buochs dro-
hen die Felle davonzusclurinimen.
F-ntle der \brrunde noch souveräner
Leader, sind die Nidu'aldner auf
Rang ritr abgerutscht. Heute (Ger-
sag, l7 [Ihr) reist das Teanr um
Spielertrainer Irlarcel von Holzen
zunr FC Enrnrenbrücke.
a Emmen ll - Stans

.{uch der FC Stans hat heute
: ausrr'ärts anzutreten. Bei den Reser-

ven des SC Emrlcn fFeldbreite, I8
Uhr) ist dabei ein Sieg Ptlicht. Die
\iannschaft urn Spielertrainer Peter
Lörscher ist stark in die Riickundr-
geslartet trrrd liebiugelt noch immer
nrit Rang zrvei. s s

Agno übetrilft eigene Erwartungen
Der FC Agno belegt derzeit nämlich

Platz zrvei und diese, für die Teilnahme
an den Aufstiegsspielen berechtigende
Rangierung will er gegenüber dem zlvei
Punkte zurückliegenden Kantonsrivalen
Chiasso unter allen Umständen verteidi-
gen. Auch rvenn der aktuelle Spitzen-
platz für die iUannschaft von Spielertrai-
ner Vladimir Petkoi'ic ziemlich überra-
schend kam. "Anfang Saison lautete
unscre Zielseuung, nicht abzusteigen",
gibt der leut.jährige SCB-Spieler zu.
Gründe fi.ir dieses deutliche Übertreffen
der eigenen Envailungen finden sich
durchaus: "\\'ir spielen disziplinienen
und offe'nsiven Fussball und versuchen
pro Spiel immer. mehrere Tore zu erzie-
len., verrät er und erklärt rveiter. dass die
Defensive dadurch keinesueggs vernach-
lässigt n'erde. Auch in der Abrvehr ver-
hake sich sein Teanr taktisch kJug. eine
Behauptung, die mit den lediglich 23
Gegentreffern untermalt rrird. Trotz bis-
lang ausgezeichnetenr Saisonverlauf
und besten Aussichten uill dr'r in Locar-
no n'ohnhatie Petkorrc allerdings noch

nicht zu u'eit vorausblicken. .\\iir neh-
men Spiel um Spiel und versuchen
immer zu gewinnen. Vielleicht klappt es
dann mit den Aufstiegsspielen." Und auf
die Frage, ob im Falle eines Gelingens
auch der Aufstieg in die NLB angepeilt
rverde, unterscheidet sich seine Antwort
in nichts von jener, die er im letzten Iahr
auf die selbe Frage gab, als er mit denr
SC Buochs in den Aufstiegsspielen
stand. ullaben rvir die Aufstiegssspiele
erreicht. rvollen wir diese gerrinrten."

Die Weitsicht des Max Althaus
Spiel ftir Spiel zu nehmen und aus

jedem das Optimum herauszuholen,
dies ist derzeit auch die Del'ise des SC
Buochs. \/or allem für einen seiner
Aliteure, l\lax Althaus. l)ie Saison rer-
lief filr den 35-jährigen Goalie bislang
unbefriedigend. Bereits im dritten Spiel
zog er sich beim Sprung nach eincm
Flankenball einen itluskelfaserris zu.
Eine Verleuung. die ihn rvährend der
gesamten \brrunde daran hinderte,
sein Leistungspotential auszuschöpfen.
AJs Folge verlor Althaus seinen Posten

an den l5 lahre iüngeren Nlario Trova-
telli und da dieser stark aufspielte, rvar
die Torhüterfrage vorderhand geklärt.
ulvlario hat gut gehalten. Ich versuchte
ihm zu helfen und von meiner Erfah-
rung envas mitzugeben,, so Althaus.
Dennoch lväre er gerne selber im Ein-
satz gestanden. vor allenr zunr Auftakt
der laufenden Rückrunde, als er kör-
perlich eigentlich wieder fit gelvesen
wäre. "Daran hane ich schon erlvas zu
beissen", gibt der Enrmenbrücker zu,
.doch konnte ich den Entscheid akzep-
tieren." Seit drei Spielen nun ist Alt-
haus aber nieder ins Tor zurückkehrt
und er wird auch heute in Agno zui-
schen den Pfosten stehen. Um seinen
Platz Canach freiwillig nieder an Trova-
telli abzutreten. *lvlario und ich rverden
uns die restlichen lier Spiele teilen, er
hat das rerdient. Ich spiele ausrtärts, er
zu Hause.. Troz der für ihn unbefrie-
digenden Saison berveist der Routinier
eine nicht selbsn'erständliche \!'eit-
sicht. Nicht zuleut deshalb ist Althaus
heute Nachmittag eine gute Leistung
zu gönnen.
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Fussbalt, 1. Liga: Agno - Bttochs 1:1 (1:0)

Punktgewinn nach
13-stündi§!er Reise
Buochs stellt mit Agno er-
neut einem Gntppenfauori-
ten ein Bein. Für die hohe
H inspielniederlage haben
sich die Nidwaldner wenigs-
tens teilrueise rehabilitiert.

Der Aufi,rrand für den einen Punktge-
lvinn ,uvar durchaus gross. Bis der SC

Buochs das l:l in Agno sichergestellt
hatte, bedurfte es jedenfalls einiges an
Anstrer.rgung. Dies nicht nur auf dem
FLrssballfeld. Die Buochser Delegation
entschied sich am Samstagmorgen
nämlich, mit dem Zug nach Agno anzu-
1g15gn. «Wir rvollten den Stau auf der
Autobahn umgehen", erklärte Peter Stre-
bel, und der Buochser Coach sollte
spätestens am Samstagabend auf der
Rückreise in Anbetracht der Blechlawine
erkennen, dass die Wahl des Verkehrs-
mittels die richtige rvar.

Teamsitzung bei Spaghetti
Das Teanr zunritrdest hatte genügend

Zeit, sich auf der dreistiindigen Hinfahrt
tund n'iihrend des anschliessenden Bei-
samnrensitzens im Restattrant San Vitale
bei Suppe, Salat, Spaghetti und Kalbs-
schnitzel auf die Revanche gegen den
einheimischen Co-Leader Agno vorzu-
bereiten. l)eun: Die Nidwaldner waren
fest entschlossen, denr grossen zeitli-
chen Auftr'ancl, sportlichen folgen ztl
lassen und detr vom leutiährigen SCB-
Spieler Vladirnir Petkot'ic trainierten
Tessiner inr KampI tttn die.\ufstiegsspie-
le ein Bein zu stelleu. .Agno uird einiges
erleben", prophezeite lvlittelfeld-Akteur
Gerrcsio Colatrella bereits ant Freitag.

\trsprechungen, so zeigte sich, rvelche
nicht nur aus leeren \lbrten bestanden.
Dei S(. Br-rochs agierte attf dem nach

heftigen Regengüssen schwer bespielba-
ren Terrain von Beginn an initiativ und
liess unmissverständlich erkennen, wel-
che der beiden Mannschaften an diesem
Nachmittag ohne Druck aufspielen
konnte. «Wir hätten die Partie bereits zur
Pause entschieden haben müssen»,
meinte Strebel und venvies auf die guten
Abschlussmöglichkeiten, rvelche aber
enhveder der starke Tessiner Keeper Badi
oder der Pfosten zunichte machte. Und
als sich neben Glücksgöttin Fortuna
auch noch der Unparteiische nicht gera-

de als den Buochsern wohlgesinnt er-
lvies, kam es, dass fudemagni nach
knapp einer hälben Stunde das l:0 für
seine Farben besorgte. Erzielt allerdings
aus klarerAbseitsposition, udies bestätig-
te nach Spielschluss selbst der Schieds-
richterinspizient,.

Beeindruckend iiessen sich die Nid-
lvaldner darob aber nur wenig. In einer
Partie, in welcher sie dem mit einigen
Routiniers bestückten Gegner läuferisch
überlegen waren, kam die Elf um Spie-
Iertrainer Goran Pekas weiter zu ihren
Chancen, wor,on eine in der 74. Minute
durch Colatrella zum Ausgleich und zur
anr Ende gerechten Punkteteilung führ-
te. Die 0:4-Hinspiel-Niederlage rvar da-
nrit rvenigstens halbwegs gesühnt. Und
das Team nach einem knapp l3-stündi-
gen Abstecher insTessin auch noch dem
stall entr0nnen.

STEPHÄN SANTSCä'

Aeno - Buochs 1:l l1:0)

Caslano, - 100 Zuschauer. - Tors 26. Ardemagni 1:0. 74.

Colairella 1:1. - Ago: Badi: Fasoli, Locatelli, Romano,

lodi6ian;; Petkovic (74. Gheai). Donnini, Relzonico (72.

Piattrni); Pelosi, Arena {46. Carusone), Ardemagni. - firod§
Althaus: Pekas: Eaumann. Frank (50. Berchtold), Baumafln:

Keller. Spasojevic. Cola[ella, odennatt: Berisha, Jurendic. -
B€m€*ungfi: Buochs ohne S. Achermann und Smajic (beide

verletzt)- verwarnt; 18. Berisha (Reklamieren). 58, Colatrella.

65. Fasoli. 70. Pekas. 78. Spasojevrc. 82. Baumann (alle

wegen Foul).

1. Liga, Gruppe 3
23. hnde Agno-Buochs 1:l (1:0). Sursee.ZuB94 1:4 {0:2}.

Küssnacht a. R. - $höE 3:2 (1:1). locamo - Cham 3:0 (l:0).

Frerenbach -Mendriso 0:1 (0:1). RappaswilJona-Tugm 0:4 (0:2).

1. Locamo'

2. fgto
23 18 3 2 50:13 57

3724 43

3. Chiaso

4. 2u994

5 luggen

6. Sdöu
7. Euochs

8. Rappenwil-Jona

9. Freienbach

10. $§ee
11. Mmdrisio

22t24
R11 6

23115'z3 11 3

23 89
23 -9 6
23 83
23 71
23 62

6 32:22 40

6 4&25 39

7 49:28 38

9 4638 36

6 47:42 33

8 3737 33

12 32:44 21

t2 3?:fi 25

15 28:42 20

12. l(.rssnachta. R. 23

13. Ascona 22

14. ClEm 23
| = frrr die Außtiegsrunde qualifiziert

16
38
29

13 m:54 18

11 25:36 17

12 22:42 15
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Fussball, 1. Liga Der SC Bttochs schlug Sursee 3:1 (2:0)

Jurend
:

r

Icüberuagend
Der SC Buochs schlug Sursee
uerdient 3:1, und Marinko
lurendic war wieder einmal
der überragende Mann.

cb. Buochs hätte, inr Gegensatz zu
Sursee, eigentlich allen Grund, sich
zurückzulehnen. Doch das Team von
Spielertrainer Goran Pekas zeigt auch in
der Meisterschafts-Endphase Charak-

ter: Sicherer 3:l-Sieg gegen die Luzer-
ner. Mann des Spieles mit zrvei Treffern
zum 2:0 vr'ar einmal mehr lv{arinko
Jurendic. Die Surseer kamen zrvar noch
einmal auf, doch Spasojer.ic besiegelte
mit dem 3:1 den Sieg. ulsul können wir
noch Vierter ,,t'erden", meinte Spasoje-
vic, der Buochs n'ieder in Richtung
Schötz verlässt, «und dieses Ziel rvollen
wir jetzt resolut verfolgen.,,

Das SpielteleSramm finden §e auf Seiu 16.

nne

,tkel t

AG
--

Tore Nummer 17 und 18:
Marinko Jurendic.

BILD ARCHIV

?(i

't

!.r



Sursees Abwehr überfordert
Der FC Sursee mit Interimstrainer

Herbert Widmer (ftir den suspendier-
ten Fimian) nahm den Sportplau See-
feld in Buochs allzu wörtlich. In der
ersten Halbzeit «schwamm, die Ab-
weht war gegen die schnell vorgetra-
genen Angriffe hoffnungslos überfor-
dert. Marinko Iurendic, der beste
Mann auf dem Platz, traf zweimal und
hätte vor der Pause noch den einen
oder anderen Treffer mehr markieren
können. «Wir lvaren im Kopf nicht
parat», {1gs11e sich Sursees Thomas
Furrer. «Am Anfang hat uns Buochs
gehörig durcheinander gewirbelt.,

Erst nach der Pause erwachte Sursee,
merkten die Spieler, dass der Abstieg
näher rückt. Mehr Aggressi\,ität in den
Zlveikämpfen und ein besseres Verteidi-
gungsverhalten Sursees führten dazu,
dass die Partie ausgeglichener lrurde.
Wolfs Kopftor nach einem Freistoss
sorgte zwar noch einmal für etrvas

Spannung, doch Spasojevic sicherte den
verdienten Buochser Sieg. uWir haben
leichtfertig einige Tore verpasst und
kamen deswegen nochmals ins Zittem»,
meinte Torschütze Nenad Spasojevic,
der nach einem Jafu wieder nach Schöu
zurückwechselt. Sursee auf der anderen
Seite hat das Abstiegsgespenst noch
nicht definitiv vertreiben können.

Euochs - Sursee 3:1 (2:0)

Seefeld. - 251 Zuschauer. - SR Rota. - Tore 1l Jurendic t:0.
29. jurendic 2:0. 63. Wolf 2:1. 83. Spasojevic 3:1. - &rods
Trovatelli; Pekas; Buholzer, ftank; 0dermatt, Baumann,
Colaüella, Spasojevic, Earmettler; Jurendic, Eerisha (84.

Gabriel), - §rsee Kälin; Knüsel (18. D. Mutler), turrer,
&cher; Hodel, Szostek Gasii (54. Prudente), Hauri, Gerber
(64. Blum); E Kramis, Wolf. - Ecmerfuirgar: Buochs ohne
Berchtold, Keller und S. Achermann (alle veleEt). Sußee ohne
Eusmann, 0niger (beide verleEt) und S. tuamis (gespert).
Verwarnungen: 34. Gashi, 35. Pekas, 55. Spasojevic (alle

toul), 61. Szostek (Reklamieren), 6i Funer (F0ut). ptaEver.

lreis: 90. Sz0stek (Unsporuichkeil 2. Veilarnung). 18. Knüset

verleut ausgeschiedeo. 43. lrttmstreifu huss Szostek.

CHR'ST'ATV AERTSCH'

1. Liga, Gruppe 3
24. funde Buochs . Sursee 3:1. Mendrisio - Locamo 4:3 (2:1).

Schötz . Rapperswil 1:1. Tuggen - Agno 4:1 ( 1:0). Zug 94 . Ascona

1:0. Cnam . Küssnacht 0:0. Chiaso - Freimbach 4:0 (4:0).

1. Locarno'

2. Chiaso

21183
24134

3 53:17 57

7 36:23 43

3. Agno

4. Zug 94

5. IuEgen

6. SchöE

7. Euochs

8. Rapper$ilhna
9. Frerenbach

10. Sußee

11. Mendrisio

24

24
t4
24

24

24

24

24

t4

13

L2

11

I
I
8

I
7

47
66
57
49
96
78
313
413
215

38:28 43

4125 42

5l:29 41

47:39 37

50:43 36

3838 34

3t:44 il
33:59 25

32:45 23

12. Ascona 24 4 I 12 26:31 2t
13.Kisnachta.R. 24 4 i 13 26:51 19

14.Chamr 24 210 12 22:42 16

' = Teilnehmer an den Aufsti4sspielen

+ = Absteiger in die interregionale 2. Liga



((Mit Profis? Das ist ztt teuer!,,
Fussball, 1. Liga: Irtteruieu,ntit Sportchef Migi tVlurer zu clen Perspektiuen des SC Buochs

Durch die Einführung einer
äberregionalen 2. Liga befin-
den sich die Stntkturen im
Umbntch. Dies spüren auch
die Buochsen clie arn Sams-
tag in Ascona (Spielbeginn
16 Uhr) gastieren.

MiEi Mwe| am Ende der Saison verlassen
mit Genesio Colatrella, Nenad Spasolevic
und Andi Berchtold mit Sicherheit drci

I wicrrt,ge Spierer clas Seefeld. Warum?
MiEi Murcr: Colatrella rvechselt zum SC

Kriens. Er ist ein grosser Verlust für uns,
den rvir sehr bedauern. Zumal auch
Spasojeric lr,egen des langen Anfahrts-
lvegs ron einer Stunde (er lvohnt in

. Buchs AG; Anm. der Red.) zu Schötz
zurückiehrt. Und Berchtold möchte den

, zeitlichen Äuhvand reduzieren und wird
: in der kommenden Nleisterschaft lvohl

in der 2. Liga spielen.

Det Mannschaft Eehen durch diese Abgän-
ge vie, Krasse und Routine vertoren, und
das Xader war in dieser Saison bereits
ziemlich schmal. Wie wird es in der nächs-
ten Saison aussehen?

Murer: Wir haben insgesantr zlvischen
30 und 35 Spieler kontaktiert und sind
im \krnient mir sieben oder acht Spie-
lern in engem Kontakt. Wir n'issen aber
noch nicht, lver beim FCL und bei
fuiens frei u,ird. Es bestehen auch Xon-
takte zu Spielern von Zug und Küss-
nacht. I{ier häng aber noch riel davon
ab, rvas in der I. Liga bis Saisonende
noch passiert.

lm Herbst wird die «2. Li§a übene§ional"
eing,efährt. Macht sich dieser Struktunyan-
del auch bei den Ver-
handlun$en mit inte-
ressanten Spielem
bemerkbaf?

Murer: Einerseits
str-igt in der 1- Liga
durch die Aufsto-
ckrurg auf sechzehn
\lannschaften der
.{ufrrand nochmals.

tung mit Profis rväre
fi.ir uns jedoch mit
Sicherheit zu gross.

Nl dies macht dle Pla.
nung! ftir die kommen-
de Saison nicht einfa.

voN DANIEL KRÄMER

«Die finanzielle Belastung
mit Profis in der 1. Liga
wäre lür uns jedoch mit
Sicherheit zu tross.»

Drei Teamstützen,
die den Verein

verlassen:
Genesio

Colatrella (links
oben), Nenad

Spasojevic
(grosses Bild) und

Andi Berchtold
(unten rechts).

AILOER NEUE NZ

der Innerschrveiz fiir beide Ligen genü-
gend Spieler gibt, die diesen Aufrvand
auf sich nehmen rvollen. Der Verband
diskutien ausserdem die Frage, ob in
der l. Liga in Zukunft drei Profis erlaubt
sein sollen. Auf die !'ereine rvird dabei
nicht geschauU die finanzielle Belas-

aufzusteigen. lVir rvollen und können
sie aber nicht an einenr möglichen
Aufstieg hindern. Das einzige, rvas ich
dazu sagen kann, ist, dass die llann-
schaft in der nächsten Saison von i\ndv
Odermatt uairriert rrird. i\larcel von
Holzen llird aus beruflichen und priva-
ten Gründen wieder kürzer treten.

Themawechsel. Wie haben slch die jun$en
Spierer des Faniontearns aus ,rrrer S,'cht in
dreser Saison enlvickelt?

Murer: Die Spieler, die nrit der I.
i\lannschaft mittrainien haben und den
luötigen \\'illen mitbringen, haben sich
sehr gut enrrvickelt. Dazu zähle ich
Christoph Frank, der bereirs Stanrm.
spieler ist, und Shaban Smajic rrird sich
rr'ohl in der nächsten Sa.ison endgükig
durchsetzen. Aber auch \lichael iVletz-
ger und itlarkus Gahriel bringen tiel

Talent mit. Ausserdem möchten rvir
Faruk Berisha rveiter behalten. Proble-
me gibt es einzig mir Goalie Nlario
Trovatelli, der im Sommer in die RS

nruss und im Herbst sein Studiunr in
Zürich beginnt. VVenn es möglich ist,
s'erden rrir aber auch dieses Problem
lösen.

Witft man einen Elick in die nahe sportliche
Zukunft,, stehen noch tilei Spiele bis rum
Saisonende an.

Murer: \\'ir möchten die \lcisterschaft
ganz klar mit zrvei Sieeen abschliessen
und damit den anderen lnnerschu'cizcr
Vereinen inr .\bstiegskanrpf indirekte
Hilfe leisten. Es rräre nicht tair, rrenn rvir
uns anders verhalten rrürden, auch lveil
rrir Sursee am vergangencn \\bchen-
ende geschlagen haben.

l,'rai 4lLqgR Cher.

ln dr'r 3. Liga tiberregional rrirtl der
Auhvand aber vergleichbar sein, rreil
die Terms ähnlich riel reisen nriissen.
Ich bin ntir atrer nicht sichcr, ob es in

Murer: Nein, in et-
1§a einer \\bche

rterde ich aber nrehr rvissen- Die PIa-
nung u.ird durch unsere 2. lvlannschaft
zusätzlich erschrvert, rveil sie imnrer
noch die llöglichleit har, in die 2. Liga



1. Liga: Ascona - Buochs 5:5

Trotz Torfestival
ab§estiegen

dk. "Es rvar ein total verrücktes Spiel",
sagre der Buochser Spielertrainer Goran
Pekas. Die Nidrvaldner liessen nach
einer schnellen Führung durch Tore von
Berisha, Jurendic und Colatrella nach
und rrurdetr für Nachlässigkeiten in der
Abu'ehr bestraft. Obrvohl die Tessiner
einen Punkt holten, steigen sie ab.

Frcsball, 1. Liga, Buochs

Ein spektakuläres
Unentschieden

dk. Die Vorbereitung war keineswegs
ideal. Die Buochser kamen wegen eines
Unfalls beinahe zu spät zum Spiel, eine
normale Vorbereitung war deshalb nicht
mehr möglich. Die Mannschaft von
Spielertrainer Goran Pekas verzeichnete
trotzdem einen guten Start und ftihrte
dank Toren von Faruk Berisha, Marinko
lurendic und Genesio Colatrella nach
einer halben Stunde bereits deutlich mit
3:0. .ln dieser Phase haben wir dem
Gegner keine Chance gelassen", konsta-
tierte Pekas zufrieden, udanach haben
aber einige Spieler die Handbremse
angezogen.,, \'erständlich angesichts des
Spielstandes und der Harmlosigkeit des
Gegners.

\\ährend die Nidrvaldner ihre Chan-
cen nicht niehr zu nutzen vermochten
und in der Abwehr viele Fehler begin-
gen, lehnte sich Ascona gegen den
drohenden und schliesslich Tatsache
lverdenden Abstieg atrf. Als ukatastro-
phal schlecht" bezeichnete Pekas das
Abrvehn'erhalten in der zrveiten Hälfte.
Die Tessiner profitierten davon und
gingen in der 70. Nlinute durch Oroz ein
erstes I\lal in Ftihrung. Dass sich die
Buochser in dieser auf bescheidenem
Niveau stehenden Partie danach nicht
aufgaben, spricht ftir ihre NIoral. uln der
Halbzeitpause rvar ich bereits sehr ner-
r,ös", sagre Pekas, uich habe meiner
Nlannschati gesagt, sie müsse Stolz zei-
gen. Und das hat sie getan., Schliesslich
lvar er nrit dem Punkt zufrieden, auch
rvenn sein Saisonziel, der sechste Platz,
nun nicht mehr zu realisieren sein
dürfte. "IIit dem Punkt haben lvir aber
Sursee geholfen',, fand er zum Schluss
noch einen positiren Aspekt nach dem
fünften Ausu'ärtsunentschieden der
Riickunde.
Das Spieltelegamm finden §e auf Seite 14.

Ascona - Euochs 5:5 ll:31

Comunale. - 100 Zuschauer. - SR Salm. - ToIe: 11. &risha

0:1.24. Jurendic 0:2. 30. Colatrella 0:3.40. Milano 1:3.52.

Salmina 2:3. 58. Malasci 3:3. 70. 0roz 4:3. 79. Jurendic 4:4.

92. 0roz 5:4. 93. Eaumann (Handpenalty) 5:5. - 
^scooeSiegrisL lyl. Riccio, Pestoni, Zucchetti. lmmersi, Salmina (85.

[luratov), 0roz. Pellanda, Arnold (38. Matasci). G. Riccio,

lllrlano. - Euochs Atthaus; Eaumann, Achermann, Berchtold,

Barmettler, Frank. odermatt (56. Smaiic), Colatrella, Spasoie

vic. Berisha (66. Pekas). Jurendic, - B€rntrfungot[

Platzvenveise: 86. G. Riccio (2. Verv{arnung nach Foul) 94.

tlilano [ätlichkeit). Venyarnungen: 24. G. Riccio, 60. M.

Riccio. 68. 0102, 69. Zucchetti, 88. Achermann (alle Foul),

93. lmmersi (Handspiel).

1. Liga, Gruppe 3
25. Rtnde: Agno .Rappersrval-Jona 2:l (1:0). Ascona- Buochs 5:5
(l:3t. Cham ' Schötz 0:3 (0:0). Freienbach . Zug 94 0:3 (0:l).
&issnachr a. R.. [.lendnsio 1:2 (1:0). Locarno.Chiaso 4:2 (0:0).

Sursee. Iuggen 0:1 (0:0).

l.Locamo' 25 19 3 3 57:19 60
2.teno 25 t4 4 I 40.ß 46

3 Zug9{ 25 13 6 6 44:25 45
4. Tuggen 25 t3 5 7 5429 14
5 Cnia§o 25 13 4 8 38:27 43

6. SchäE 25 12 4 9 5O39 40
i. Buochs 25 9 l0 6 55:48 37
8. Rappeß1vil-hna 25 9 7 9 39:rl0 34
9. Freienbach 25 6 3 14 32:51 27

10. lvlendrisio 25 8 2 15 34:46 26
11 Sußee 25 7 4 11 33:60 25

12. Ascona +

13. Küsnachta R +

14. Charo+

4 9 72 3l:42 27

4 7 14 27:56 19

2 10 13 22:45 16

25

25

25

' = Te;lnehrner an den Aubtiegsspielen

" = Arsteiger in die interegonale 2. Lrga
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